
Bezirkehauptmannachaft 
X

afetein  
Sl.II —775  
In Praia 

glaraMeeer 

ebbe  

Kufeteine  am 27.Jänner 1947 

GeleincleamtEbbs  

zaA Beim 
ee-t. Einplanetani  — 

	 rtirecrgeunterettitzung 

Ihre PüreergeunteretützUng wird mit eofortiger Wirkung 
eingeetellt. 
# r 4  4 p_: Ihr 311.m/inn ist  alit  Dezember 1946  sue  der Raft  ant=  

leasen und eteht wieder in Arbeit.  Br  tat in der  'age  und  each  ge= 

eetzlich in erster Linie verpflichtet  fur  den Unterhalt seiner  

?amine  zu sorgen. Hilfebedürftigkeit naoh den gesetzlichen  beetimmun. 

gen  let emit  nicht gegeben. 
Rechtemittelbelehr 

Gegen dun Beecheid  'tannin  Gie binnen 14 Tagen,  yam  
Tage der Zuetellung des Beechaidee an gerechnet, linepruch erheben, 
der echriftlich beim Bezirkefüreorgeverband Kutetein inzubringen 

ist. 	 /a Auf  age  : 
Ergeht in.Durchsohrift 
an das Begermeisteramt 
in  Ebbs  

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

, 
• Besirkshiaitplezinnechart 

Kut_stein  
Z1. 11 PU 181 

Itutetein, den lo.Jänner 1947 

An Frau 

antonie  Dander  

3etrifft: Zuhnbehandlunijekcaten 

Die Ihnen anlässlich der ZahnbOlandlung bei nerrn. 
- Dentisten Jakubcwski erwachsenen 4osten im Betrage von chl40.—m 
'werden ausnahmsweise end An Anbetracht ihrer iiötlige  vet  Bezirks—
farsorgeveband Zufotein dbernomen. 

Klnftig können Koeten dieser Art nur noch dann lberm 
nommen werden,  wean  sie 'VDT Beginn der behandlung vom GeaundheitemH  amt  eine Bescheinigung, wonach f3.ie  Zahnbehandlung.it interestle der; 
Arbeitsfähiglzeit als unerlässlich zu betrachten ist, und frner eine 
Bescheinigdhg des BesirkeVireorgeverbandee erbringen, woraus her—
vorgeht, dass die erwachsenden Zahnbehandlangskosten ilbrnomMen 
werdeb. 	Ohne diesen beiden Bescheinigungen kommt eine ber. 
nehme der Katen nicht mehr in Frage. 

Gemeindeamt  Ebbs  
Zahl  512  Beitagfe 
Eingelangt am  '15'  

Im Aultrage; 



Durchschrift  
dem Blrg(irmeisteramt in  Ebbs  

zur Kenntnisnahme. 
_Die Ausstellung von BAaandlungsshheinen darf 

in Hinkunft nur noch gegen Vorlage der umseitig erwähnten Beschei. 
nigung erfolgen, Andernfalls hetkds betreffende Gemcindeamt 
die erwachsenen Kosten zu tragen. 

Im Au >rage:  
ens.  

Kufstein, den lo.Jänner 1947 

Bözirkshauptmannschaft 
.4.2[12..S..2.1 	X 

Zl.II — 2017 

21. Jänner 47 Kufstein ddn 	  

F:i.r die Monate bis einsöhliesslich 	bis  ale  weiteres 

49,50 ist Ihnen ine Unterst'tzung von mtl, 	...... 	S bewilligt 
worden, Jede Verändcrung in Ihren Verhältnissen —. Rentenbezug, 
Untervermietungen, Arbeitsaufnahme, Zuzug von Familienmitgliedern 

usw. — ist Sofort Ihrem zuständlgen BUrgermeister zu melden. Die 

Unterlassung dieser Anzeige kann strafrechtliche Verfolgung wegen 
Betruges nach sich ziehen. 

Ein Antrag auf NeitergeWährung der UnterstUtzung ist in der Zeit vom 
 	. 777777-77777 	bis  	, bei Ihrem 
zuständigen Bürgermeister- zu stellen. J, 

An 

   

Auftrage: 

Abschrift dem )1rgeiunneister in E r 1 
enntni a. 

 

ebbs  er.  11 
..... ..... , ....  



lEbbs 43 
•• ,• 

An 
Pratt 	karwan 

in 

14 tra  

11 

, 	. 
Bözirkshauptmannsehaft 

KUFSTE1 
Zl.II 

1.1. bis 31.3.1947 
,  Piz  die Monate bis einschliesslich › . . . .. ...›... . 	 ......... 

Ist Ihnen  ,line  Unter 	
135.20st:tgung von mtl›  	..... S bewilligt 

,wörden. :ede Veränderung in Ihren Verhältnissen Rentenbezugl. 

Untervermietungen, .Arbeitsaufnahme,.Zuzug von Familienmitgliedern 
usw, ist sofort Ihrem Sustärdigen Blrgernieister zu meldet.'„Di 

Unterlaesung'dieser- Anzeige kann strafrechtliche Verfolgung wegöp 

Betruges nach sich ziehen. 
Ein.,2Antrag auf Weitergewährung der Unterstützung ist-., in der. Zeit vom 

1.3.1947 	- 	 lo.3.1947 
. 40 .. 	 e.4o. 90 bis     bei Ihrem 

2Uständigen-Bergermeister zu ste:len. 

2.1.1947 

Abschrift  dam Blrgerdeister in egeseleag zur Kenntnis. 

— . . 

- /3ezirkshäuttmannschaft 	 23.Jänner 1947 Lufstein ddh 	.. . .. 	 
1_14 

-•  268o 

Fir  die Mohate bis einschliesslich 
53.80 	- 

40.st Ihnen  Line  Unterst'tzung von mtl 	 s  S bewilligt 
worden, Jede Veränderung in .Ihren Verhältnissen Rentenbizug, 
ntervermietungen, Arbeitsaufnahme7  Zuzug von ›Familienmitgliedern 

usw. — ist sofort Ihrem zuständigen Bqrgermeister zu melden. Die 

Unterlassung dieser Anzeige kann strafrechtliche Verfolgung wegen 
)3etruges hach sich 'ziehen. 

Ein Antrag auf WeitergewährUng deriUnterstltzüng  1St  in der Zeit Voln 
1.6 	... 	• 	•  lo  6 1947 • , 	• , 	 tei Ihrem 

Zuständigen Bürgermeister zu ste en. 

An 	'  
Herrn.  Lepaoli Alex 

rage: 

 

     

in .4.412 	.... e en. • •  Co  e 

Ebbs  Abschrift dm Blrgermeister in 	›. 	zur Kenntnis. 

bitteenden: 



1 

Zusatzi Herrn Depaoli wurde heben seiner Unterstützungn och Unter—
qtützung  far  seine "L'hefrau  on  monatlich S 16.— gezahlt. 2r hat 
somit für die Zeit vom 1.1.1943 bis 31.12.1946 insgesamt S 768.—
zuviel erhalten. Depaoli hat sich hier bereit erklärt, diesen  
fiber  hob enen Un  tors  t zungs b e trag in  monatlichen Teilbeträgen von 

zu erstatten. 6'ie werden daher gel2oten, von der,  Ugt erstützegg 
monatlich 5 5.- einzubehalten, und zwar solange, bis der Betrag von 
S 768.— abgedeckt 13t. 

‚:t bs 	,,,441.44ctotti, 
- 

t22 	_ 

t: 	• 

Uttl.tt  "AIL‚  • 

Besirkehauptmannechaft 
tutetel n  

31. II — 

An Rex= 

A1oisPiohler 

1.4 3 It b e  
lichelwang Nr.88  

Betrifft:  Füreorgeunterstützung 

Nüfetein,den 27.enner 1947 

	• 

Gemeindeamt  Ebbs 

Zaki   Se  Beilaw- 

Eingelangt am  _CP • iii•s 	 

Ihr Antrag auf öffentlagettiorge kann nicht stattgegeben 
werden. 
Gründe ; • 

Sie stehen dauernd bei der Fa.Gerber in Kufstein in  Be=  
echäftigung  mid  haben dort einen Nonateverdienst  van  S 200.. Mit 
dieeen Einkommen ist nach den gesetzlichen Beetimmungen der Unter= 
halt einer fünfköpfigen Paella  ale  gesichert anzusehen. Rilfsbe= 
dürftigkeit ist somit nicht gegeben. 
Rechtsmittelbelehrung  

Gegen dieeen Bescheid können Sie binnen 14 Tagen, vom Tage 
der Zustellung des lieecheidee an gerechnet, beim  Be  rksfürsorgever= 
band Küfetein Einspruch erheben, der schriftlioh ei ubringen ist. 
Brgeht in Durchechrift 
an das Bürgermeisteramt in  Ebbs  

zur Kenntnisnahme. . 
-•A 

Im Auftz e 



Bezirkshauptmannschaft 
.1".11...F_s_T_.-2,J 14_ _ 

Zl.II - 	3620  

Lufstein,dön • 8.Feber 1947 OOOOO 

zur Kenntnis.  

Le 

Bezirkehauptmannachaft 
	 Kufetein,den 27.Jänner 1947 

Kufetein  
Zl. II - 3039 

An rau 

MathildeBleoha 

in 	b b  

Betrifft: Pürsorgeunterstützung 

Die ünteretützung aus .vürsorgemittela  Viz  Ihr eflefTe.  

kind  Jeeef Sieberer wird, da sich der a/e Vater  doe Unites  bereit 
erkidrt hat für sein Kind eelbet zu sorgen  nit  sofortiger Wirkung 
eingestellt. Hilfsbedürftigkeit ist somit nicht gegeben. 

Ergeht in Durchschrift 
an das Bürgermeisteramt 
in  Ebbs  

it  der Bitte um Kenntnisnahme 

Im Auf  age : 

• 

Fr die Monate bis einschliesslich "3 „ 	 ....... 
ist Ihnen (.ine , Unterst'tzung von mtl, 	... " ..... S bewilligt.  
wordon..Jede Verändoung in Ihren Verhältnissen - Rentenbezug, 

Untervermietungen, Arbeitsaufnahme, Zuzug von Familienmitgliedern 

usw. - ist sofort. Ihrem zustqrilgen Blrgermeister zu melden. Die 

Unterlassung d±eser Anzeige kann strafrechtliche Verfolgung wegon 

Betruges nach sich ziehen 

7in Antrag auf Neitergewdhrung der Unterstützung ist in der Zeit VOM 

bis0 ?,.9 bei Ihrem • 
zuständigen' Bürgermeister zu steIlen. 

An 

2rau 4nna jahlheimer 
. e ... •, • • 3 	 • 4 • • • 	..... e • e , 	4. • 

Ebbs 69 
4 • • • 	o•e e c • : 	ec •• • • • • 

Abschri 	 Ebbs ft döm Blrgermeister in ..  



.f.".17  

--e 

enf roeft, 
Ebb 	4tifftr i 

t 	lira, 

A 

/ 
' fitlg. Ortskennkenkerfe in linsbrudi  
für das gebiet der 03aukauptkadt 3nnsbruck und für die 
Oebtete der Candkreife mft,Inntibrudt, Rikbükel, fiufftein, 

Landeck, Reutte und Scktua3 

Jnnsbrudi, Mufeumftraße 33(12 b) 

Perwaltungsgellefietein(Rufrir.82) 

aufftein, am ... 	1. 1947. 	 

Der Leiter  An das 

  

Gemeinde—Amt,  

 

Betrifft: ilLathi  as  Voc-,1, 
geb.26.2.1 92. 

Mein 5dgetben Dom 	 3etcbenTL • Au • Ronto  lit.  
(Bei  alien  Antwortfeeiben bitte anführen I) 

 

gobs. 

 

31)r 5cineiben Dom 	3eiten 

Der Schriftwechsel betreffend den Ungenannten folgt anbei 
zuriAk mit dem Bemerken, dass der Rentenbescheid unbedingtreinge—
reiuht Werden muss. 

J. 	A. 

6ebiet9htonhenho1iz ffir Etc.,1 
ilerturiltunpftellz riufgrin

A it- 

-ry:Gemeint ri 71 • 

Be:. • 
A  

Eingelangt  am . --- - -- -- 

1. -- 1500. 11. 44. Sch. 



narb --vv14,7  

71.  
Unterprift be emobActe 

Dr.  RICHARD MARK 
Sprengelarzt 

NIEDERNDORF 80 
Fernruf Nr. 2 

Ordiniert von 8 bis 12 Uhr 

• 

Niederndorf, den 	
Aft • 46 

Deutelles Wes firm, fireigfteue'Lcletetit  

Zraneport1a41  

DertÄtigUng 	7776 niC 

Der  Unterfertigte  bellätigt,  für  ben %ranetiort be (ber) 

g.. 

-- in Zolten  

3u baben. 
..-- 

-7/17  am 

730 U= xvm r. 2000 231. X. 44 	teircf?1, ea1gbur0  

erbalten 



.14110. UTZ,  
Iltunattungoftellz fialfg 

• 1,1gr..4,., -••..,. •:-.•;;;Ft,-it:44-:;rt..1'.1,::* 	17; 

-41kelyvv4diemoix,t444ki-J4 

BÜRGERMEISTERAMT  EBBS  
BEZIRK KUFSTEIN (TIROL) 
Postscheckkonto: 102.641, Fernruf N r. 2 

Z1.740. 

Ebbs, am   15aez.1946.  

Girokonto Sparkasse Kufstein 
502 

- 

An die 
Allgem.0rtskrankenkasse 

Kufstein . 

Mit 2 Beilägen .  
Die Gemeinde  Ebbs  hat für Transportkosten des Geisteskranekn  

Mathias Vogl,  geb.26.2.1892 in Ebbe, aus dem Fürsorgeheim in 
EbbeinsKrankenhaus nach Innsbruck S 90.- ausgegeben. 

Laut Bericht der Bezirkshauptmannschaft Kufstein vom 7.12. 
d.J. wurden diese Kosten von der Vierteljahrsrechnung der Allg.. 
Fürsorge gestrichen, weil  Vogl  als krankenversdhert war 
(RenteneMpfänger) und für die gegenständlichen Kosten die 
allgem.Ortskrankenkasse in Kufstein aufzukommen hat, 

Diese Ausgabe der Gemeinde ist noch -ungedeckt und wird 
die Ortskrankenkasse ersucht, diesen Betrag zu bezahlen. 

Vor Jahresschluss möchte dies bereinigt werden. 

Der Bürge eister : i.A., 

An das Bürgermeisteramt 

b b s . 

Anbei reichen wir den Aqtrag.zwebks Rückvergttung 
der Kosten (Transport Kufstein Innsbruck) zurück und ersuchen diesen 
den Rentenbescheid,suje 	n letzten Postatschnittder Rentenauszahlung 
an Rerrn  Vogl  Matbi'ÄWdem ist die Notwendigkeit des Transportes 
durch den einweisenden Arzt zu bestätigen. Wir ersuchen uns mitzuteilen 
wieso der Rechnungsbetrag 90.—Sch. betragt da ja für die Fahrtkosten 
durch das RoteKreutz Kufstein nur 72.—Sch in Rechnung gestellt werden. 
Falls andere Leistungen getätigt worden sind bitten wir diese auf 
gesonderter Rechnung uns vorlegen zu wollen. 

eneteden
ene,  

1161113 Pt. 	 RaC 

E*441114* Wit 	
1 4 (4  



Getneindearnt Ebbs 
t..8411_ 	F:‚,1.ä,gcerl 	 

8111 

• 

bezirkshautmgnnschaft 
'ufstein 

Z1=II - 266/3/1/47 

An alle 

Blrgerneisterämter 
des Bezirkes - 

Kufstei, 

Betrifft:  UNRRA-Iebensmittelpakete. _  

Kufstein, den 7.Februar 1947 

Ile UNRRA  hat  Ira  Rahmen der all gemeinen Lebensnittelvercnz 
Pakete aus Wehrmachtsbeständen geliefert von denen die österreichich4 
Regierung sogenannte Menl-Rationen zur kostenitsen Verteilung an  alto  
Leute lber 70 Jahre zu' VerfIgung gestellt hat.  

Mgr  Bezilikshauptmannschaft steht nur eine Anzahl von 120 atIck . 
ur Verflgung diß nach tieferstehenden Gesrchtspunkten bezw. 

des Bundeskanzleramtes zur Verteilung ‚,.elanigen..  
Zs  dürfen daher nur Personen betreut werden, die das 70.tobbeHz, 

jahr vüllendet haben und nicht in Heinen untergebr;..oht sind, mit BetAc-
sichtigurr: der PIrsorgebedUrftigkeit, ohne-Unterschied der h.4.igion, Reze 
und Partei, mit Ausnahme der politisch Belasteten. 

Die Bezirkshauptmannschaft sieht daher nach dem Gesichttliunktc 
des Alters und der eirsorgebederftigkeit felgende Personen flr die Ver-
teilung vor und sind dieee in der Beilage ersichtlich. Diese Persor 
sind dem Alter entsprechend gereiht. 

eie Blrgermeisterämter werden daher ersucht bis sväteste'-
'  Donnerstagiden 13.ds.Monats  telefonisch unterlLufstein 234 zu melde.., 
.in der Liste politisch wirMlich belastete oder nicht tault-hr in der Grel:-iLdc 

lebende Personen (verstorben wann, verzogen  whin)  aufscheinen. 

Plr die 
dgr. us 

  

ichtigkeit 
rtigungs 

Der Bezirkshmptmann: 
In  Vertretung:  

gez. Dr. Wallnöfer. 
„ 

t./N. 

 

  



6.) 2aizaer--(3Qp'old 

teMit tA144.4  

twAiux tome" 
d 

It 

11 

GeeeLlcie: Ebbs.  

Mate  der zur Verteil -InG in  ?raze  kommende Personenkreia. 

1;) Fischnaller Anton ii.-eb.14. 8.1867 Ebb Nr. 22 
2.) 92schenett Anna 
3.) Anker Alois 
4.) Einwaller Michael  
5.) Praschberger Chcilia" 

16.11.1871 Ebbs 
2o. 7.1863 Ebbs 
31.12 . 1869 Ebbs 
24. 6.1872 Ebbs 

6 e,1862 

14, 4,4814 



Arnhem> far Veci 
Pftwaltaapittile Auffttin  

Kufstein, den 	1947 

Betrifft  Transportkostenrechnung, 

An das 

Gemeindeamt-3bbs.  

Kostentibernatme fdr den Transport mittels RK Auto 
abgeletnt, da nur Korten rUckverziitet werden ZUT finweisung 
ins oder vom Krankenhaus,deren arztlicfte Nltwe9digkeit ge— 
geben ist. 	 /f 

V.St.teiter 

— 3— 



befinden.
ee 

BÜRGERMEISTERAMT  EBBS  
BEZIRK KUFSTEIN (TIROL) 

Postscheckkonto: 102 641, Fernruf Nr. 2 

Z1.: 138/46 
An die 
Ortskrankenkasse Verwaltungsstelle 

Ebbs,am 	 24.2.1 947•  

in I u fs:. tein  

Betrifft: Zgerbacher Georg, Transportkosten. 

Beieschloßene Rechnung mit der Bitte um Erstattung. über. 

sandt. Der Rentenbescheid wird sich im Besitz des Herrn Egerbacher 

bitte venJen . 



BÜRGERMEISTERAMT  EBBS  
BEZIRK KUFSTEIN (TIROL) 
Postscheckkonto: 102.641, Fernruf Nr. 2 

5.Februar 1947. 
Ebbs, am 	  

An die Landesversic erungsanstalt 

S a lzburg. 

Die Gemeinde  Ebbs  hat die Transportkosten des Versicherten 

Egerbacher Georg, geb.27.10,1889 ins Altersheim HärinPz von  
Ebbs  aus bestritten und wird um Ersatz , m_r Kosten f von 18.— S 
ersucht. 

Mit 2 Beilagen 

Der germeister : 



Betr.: Egerbacher Georg. Wird dem 
Bürgermeisteramt  
Ebbs  

mit der Bekanntgabe räckgemittel, daß der Ersatz für die Transport-
kosten des Obgenannten bei der Allgemeinen Ortskrankenkasse Inns-
bruck, bzw. der nächstgelegensten Zahlstelle anzufordern ist. 

Im A4ftrag: 
2 Beilagen. 	 I A 

Gemeindeamt  Ebbs  
712 Bellac 

Eingelangt am 	
.. .... 



- -4 

St  9? trre: 

«da,e -4Z7 #09-e-t-i/  

te.fb 

ev/-k.jr 

hr„ 



Bezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverband 	 Kufstein, den  	»Ira   

Kufstein 

 

An  'terra 

Eder  Earl 	 

 

Gegen Zustellungsnachweis. 

 

in  Ebbs -- Dorf Nr.32  

  

      

A.  41  — 674  
Bei Rückschritten ist dieses Geschäftszeichen anzugeben 

Bescheid. 	( 

Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 6 01etrz 1947 	 varamoracpszsa - 

v o  rnte  3 .1947  bis..3115•1941 	 fortlaufend — euzzle— 

in folgender Weise Fürsorge gewährt:  ollatiAkikunanterittlitzung.'  "it=  .2 2.5iisfifl 	 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt  
Ebbs  

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung)  

*index  
Sie 	 wereten angswie_sita. 4.ads 	Yarttiulerumg----in-lärien---Einizonm-en-s-oder 

Yermögtroverbilltztiano....1hrea----attatikuligeu-ltkoweateis-tersint-----uefer-t 

• . 
Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 

kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

1.1,114̀ *ftr , .A \  

Dem Bürgermeisteramt 

in ,  .E 	b  

zur Kenntnis. 



cleft 

eiß  ist  nich 

• Damit  
warden  kann,wol 
kommen ist  and  
bestritten hat. 

Ist die 

zum  Antrage  der Obengenannten Stellung genommen 
16 noch berichtet  warden  wie ste nach dort  ge= 
von was diese. Familie bisher den LebensUnterhalt 
Kreiß  im Besitze einer Äirzfenthaltsgenehmigung?:  

I 	 

4  
Gemeindeamt  Ebbs  

7.,„„‘__41. 	Betia.i,re3- 	 
am  

Im Au_ trage: 

BezirkähäuptMannächaft 
K.0 f.stein - 

Zl. II 40500. 
An  das  

Bürgrmeistei-dint 

e in, den _13.14.rz 1947, 

in Ebbs  

,B,tr.:Kreiß  Gerta, geb..25.11.1908 	. 



1.4,1947 bis 30.9.1947 ,  ................ .....  64 ..... 40 000 

‘ 	..- 
_- Bezirk2haupt7annschaft 

Kuf ,, tein 
"Imo....•••••••eneen. 

28.M ä r z 1947 Kufctein, den ............ *** * 

Zahl 	- 35 

Plr die Monte bis einschließlich .4. 
39.- 	 . 

ist Ihnen eineeterstritZunz von 	...... ....,..S 
worden. Jede Ver!inderun7, in Ihren Verhältnissen -,Bentenbezu 
ver4etunen, Arbeitslüfnah:.e, Zazlic von kIdlien7iit1ieder usw. - 

, 
ist. nofort Ihre -  zuständipen Blrger.;eister'zu ,..elden. Die Unterlassung 
diecer AnZeite kann str".frechtliche Verfolling? wen Betruges nach sich 
ziehen. 
Ein Antr7e, auf Weitergewährung der  Unterst'tzung ist in - 

' 1.91.1947 	 ' 10..491947 

Blrger'leister zu stellen. 
..11n Herrn 

Johann  I'm'  b r u s c h . 

•..1"  Ebbs,  Wegrain  Nr.15 
0 • 	•  a"  • • • 0 au*sail . •'• • • • 

   

• • 	e 	01.444*  A 0 • • •0 - 1.•4,  * 

......................... 	is 
der Zeit 

zUst'in- 

ut+•• 
.. 

  

i•••••••tmeato•••• a  ell..  e11.0.0e• 

 

 

404 

 

Bezirksh-tupt'7:annschft  
Kufstein   

Z-2.h1 II - 11 

1.April 1947 Kufstein, den,...4.......... 41\ 	.1, 0 0, 

e".1,r  die Monate 'bis einschließlich 	...  400•eyeeWbe 
Ist Ihnen eine UnterstItzun7  von rtI. 	.  .. . 
worden.  Jede, Yeränderung.in  Ihren Verhältnissen Rentenbezw-', Unter-J 
ver7detungen, Arbeits-4ufnah-s, Zuzug von PAAlien-dtcliederniusw. 
Ist su)fOxt Ihre- zuständigen illrgernAster zu 
dieser Anzeige kann strrifrechtliche Verfc 	4gAn 
ziehen,' 
Ein Antr-ig auf Weitfrgewährun der tt

. sung ist 
1.12.194 	

eiEie 
• • 

dien  B rger-leister  zu  stollen. 
An  Prau 

Elise Auer • .... . . 
4„  Ebbs-Dorf Nr.37 
144 6404.44444044004t4 ...... 

tr ge 

1.014,1•044r, 

Abschriit, de-1  Blrgerleister in 	 zur Kenntnis..Be'eAie. 
nvihmele .gebeten mit der Auer einen Rentenantrag aufzunehmen und sofort 
anher 	senden. 

' 

Die ULtsrlusrunl: 
nach 	eh 

in der Zeit vr 
O 00000044 ..... c 	  bis 	  



in 

Dem Bürgermeisteramt  •I0 	g 

 

.8144  — CARL leeEPREpTER 

eh: 4A> 

' 

Bezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverband 	 Kufstein, den  	1 • April  	19 	 

Kufstein 

 

( 
j  An 

      

Frail Könißbaner rherese 

 

Gegen Zustellungsnachweis. 

 

in  abbe— Oberndorf 8 

  

         

         

A Z.  	II  • 3035   
Bei Rückschritten ist dieses Geschäftszeichen anzugeben 

• Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom »..iierift...1947 	 wird — 311RarTelita — 

30094947 
vom 	 bis 	 fortlaufend — einmalig — 

in folgender Weise Fürsorge gewährt: 	0.111_0_11.0$111Liai4hiL....B92.11111iftriitaiitaiLDS...1i012 
816.3e 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

Kn.; 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe: 
Jade Anderang in Ilarea äinkeaueene—  end  raailieiwerlulltniesen bEn 
etor—intaufgetordlertAtilineartUridigeiVergernote-ternate-----belrannt---za:gebenT, 

Zu..6atz für emeeer Unteretützengebetrag ist ttir Ihr Kind Josef be- 
--eUnaiii, 	Linen  lieelbee leann---Unteetittennt  leant  gewahrt werden, 	weil  
!lie  daröh Aetnahne einer Arbeit in der  Lags  sind, für ihren  44ebene- 

--enterhalt----selbet----aetzakenteen-4 	  
Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. Septembv 1938, 

kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

Zugatz £4t.: Von.  welcher  Jtalle und 
• linter  weicnem Rentenzeicheuer1lt Fritz Johann 

äente  and  wo  it  er begcbartigt. age: 



Bezirkh-..upt-.2nnsoblft 
. 	u  	 
Zlhi If.-  835  

• 28.März 1947 
Lufstein, den 

31.10.1947 eIr die Monate bis einschließlich ...p.  66 00, * 00,.0, 040 ******** 0 ***** 

0.- ist Ihnen eine übterstItzun7 Von 	2  
warden'. Jede Veränderung in Ihren VerhAlthissen - Uentenbezu, Thter- 
veietLrnten, Arbeitsufnah-..e, ZUzug Von ir-l'a1ien-dtc14edern uswp - - 
ist eQ.fert Ihrd- zustnndigen'ßlrgareister.zu .ielden. Die Unter1asvan7 
dieser Anzeige kann strrlfrechtliche Verfolun M'en Betruges'nach-31. oh 
ziehen.' 	- 
Bin Antrlg auf Weitergewährung der UnterstUtzung ist in der Zeit vr 

14.0.1947, 	1,4 ...10.10.1947 
efritare.o.o....a•sat...bere.e.easo,tb 	*psi*** 	 bi  Ihre-1 
digen B rger-leister- zu stellen. 
An Prau 

Anna:le a e s ............., ****** Oe ******** ;rm. 

in  .e.120.1?J'.7.1%);IJTF:A.0 

b b e Abschrift, de-1 rergerneister in 	 Kenntnis. 

0500 	••...• 

Bezirk3huptnnsch„%ft 
Kufst.ein •

.Z-1111 II 7  275 

28.144rz 1947 Kufstein, de,„
"  

peo0.04400000m0040cer 

Plr die .Monate bis einschließlich 	 0440000000 	  as  

38.-  'it  Ihnen eine UnterstItzune. von rtl. ............ • 	....Sbewilhi 
worden. Jede '''eränderung in Ihren yerhältnissen Rentenbezuc,, Unter. 
ver-letungen, Arbeitsl.ufnih-e, Zuzug von P.I.A.lien dtbliedern usw. - 
ist sJ,fort Ihre-  zuständigen ß'ireer-eister zu -Ielden. Die Untcr2asNin7 
dieser Anzeige klnn str-drechtliche VerfG2,un- 	 nach j. oh 
ziehen. 
Ein Antr-Ig luf Weitergewährung der Unterstltzung ist in der Zeit vo 

1.6.1947 	 10 6 1947 	1, 	 ••%, 4-Z 4.!"""""wee0 opew 	 6  * • * • * 000 biä 40444%0000.000000404 	
4 

J.L11 ,,G 	GU'  ‚.._.- 

dien B rgerT-.eister zu stellen. 

• An Her= 
tachael enwaller 

o tteowee ***** silooaeosaJansasopoofts 	 • •• • 	Auf r,ge 6  
", Ebbe-BiChelwang Nr.28 	

% 4 	 . 4.1. 00400000440,06w0,00004e 

Abschrifty 	Blrgerneister in 	****** ..........zur henntnin 

Äuft c>e 

dig.03401.012 

• 



BezirkShzuptriannscerift 
s t e« i ,  

1.Apri1 1947 	- 
. 	Kuf:stein, den.  e  • •••• 	Ns.. • ••'•• r • • r .• • v 

Z-1111 11 - 1251 

Plr die Ubnate bis einschließlich . 	2 •  1947 	********** . *****  

ist Ihnen eine Unterst-itzun2'  yen :.fl. **  . *** 

'Norden. Je d.e "'erederung  ids  Ihren Vè M1tiisèh Rehtenbezu7,- Unter. 
ver-ietungen, Arbeits-atfnith- .e, Zuzukr von T.Calien ,itLliedern usw. 
ist sP2fort  Dare-  zustlindigen Birgar-Jaister zu lden. Die IL ternsrune 
dieser Anzeige k7tnn strn,frechtliche Verfoli,Anr: wegen Bu.true,es.  nach 91- 

"  
Ein  Antr-Ig 	Weitergew4hrung der Unterstlttune ist in der Zeit vr  2 

1.6.1947 	 10.6.1947 

den B rgereister - 	 = 	• • 	— 

in Prau 

• il4.e-414 rie 	Add% 	ee • • 	i•  • 	p e • • ill 

Or***  

• • • „. 	. 	. 	• 
1 

bis'.....e.....;........bei 
5 • 

;se 
4-11,1e.00 

. 	• 	r 	„ ,  nbbs„ 	D 	 4.3‘ 	 ,71 

lfl äurroofilide+4,4treidro * 	*** 
\*2. 

V\  " 
Abschrift, de-, B9 rgereteister in 

wird ersucht umgehend einen verkürzt 
senden. 

	zur Kenntnis. 	7 

nterstützungsentrag anher Zu 
r .A. 

•••••••.•,•••••••,t....../......,•..•,•••••••••••e. 	 4 4 

ßesirkshauptmaanachaft 
E.ufatein .,....•••••••••••!mres 

Zahl 11 — 43300 

An Frau 
Gitteraerger Elisabeth 

• Kufstein, den 4. April 1 947 
' 

Gemeindearri f Ebt!'s 

Zehl.  2,4  	Be''  

Eingelangt  am 	 ***** **  

• 

Betrifft*  Edgar ‘Titteraberjer, gob. 26.5.1946  

Ihrem Antrage auf GewElhrung einer laufenden Unterstützuni 
für Ihr obenjenanntes Kind kann nichtstattgegeben wer,len. 

(rUnd  4  
Sie leben mit de ru  kind  im lionshalt Ihrer Itern  and  den 

beiden Brüdern PhiliH..p und  *WW1  Alfons. ..liach den fürsorgerecht-
lichen beetimhungen beträgt der ilichtsats, für die Familie 
schließlich kiete S 	Noah' eingeholter Lonnaüskanft verdient 
Ihr  Voter 	 S 3oo.- monatlich 
Ihr Bruder 	 S 282.- 	" 
Ihr Brüder Alfons 	 5 136,— 

• das Gesamteinkommen der  Pam. it  S 
Da Verwandte in ab-  and  aufeteigender Linie gegeneindaader Unter- 
haltspflichtig sind, muß das Einkonen aller Faeilienmitglieder 
euf .den hiehteatz angerehnet werden. 	 . 

•/• 



Bei jr 	U1,1 	Ln s °haft 
t e  >2_ n • -- 

Zahl  1L  - 476 

aas 
13ijrgermaie terazit 

in E b bs   

•Mit eineu M,inage, 9 maa von S 722.— ist'der Lebensunterhalt einer 
6 köPfigen Yaagie ge lehert, ,so daß Hilfsbedarftigkeit in fürserge—
reehtlicherg Sinne nie Mt 0,, etieben ist. 

' 	echtsmittelbiehrungs " 
Gegen diesbd ßeseheid können ie binnell 14 Tagen, vAs Tage 

'der Zustellang an gerechnet, Einsprach erbe,h0-11,. d.er 

• Begirhaez:iriaorgeverbard einzureichen ist. 	
S. 

• • 

V/ - 
0"  DurchGchrift 

an (law 
BUrgermeiera.dt in, .  

zur  4enritnionälme. v.\\  iGA1  

in Ä txbage, 

>!v41.707w» 

KULI 	deh 2. .April c.:M, 7 

Gemeindeamt  Ebbs  

ZaL 51:4  Beilagen 	 

Eingelangt am -40.41.11,  

Betrifft: Geldbacher Al exsnder  , meb .15 .2 .1967 

• Die ]..r« rgeheimke  on  fU-r 	Obenenannt en werden 
für iVionat eber 1947 mit S .56 . 7o und ab 1.3.1947 wie f 	fe3t)-
geEetzt: 

Verf lej,2hzet,en . 	 S 63. -  
Han  &e 1d 	 s  5.- 

3  68.=  
Di  e ante ilmänge Verrechnung der Kos  ten  erfolgt von  hier  

lit  der eL•leinde Niedern . orferberJi GeLleinde  Ebbs for  dert die 
vollen 	 v un 2er Geueinde Ni edernd:.fJ:e:::  be-  an. 

itentenantrages  gebe 'Gen. o1it 	idbaeher in- 	ac•-•••7•3 
. zwischen eine  1.ehte zueeprochen o6cn •oeiu, i et 

die e von der G-er e inde  'Ebbs  enouzieUen und in der 
nächsten 	

-  
Vi  ort  el  ,j ;_ihre 	 s ULLzouehten. -3ciJiegede 

.btreilgoeU1?ir un  i von  	unt 	eichnen zu 1 a e  en. 
und echnelletene  anher zu  s  end  e.n 

ZuBatz für  Bürgen-Jeisteramt.  Ebbs  : 	 iAuf 	• . 	- 	wi rd um  G ofo rti4e Vorlage  eines 



Bezirkshauptmannechaft 
KUFSTEIN  

Zl. IV 1684 

An Herrn 

Walter Thaler  

Ebbs  

Kufsteiniam 12-.April 1947  

Gemeindeamt  Ebbs  
7031-22-'1'4? Beilagen 
Eigelangt  ain  22,  igif 

eietrifft: Fürsorgenterstützung. 

Die Unterstützung wird ab 1.5.1947 eingestellt, 
'Gründe:  

. 	Sie sind  bpi  Egid.Steinbacher,Tapezierer in Kuf= 
stein beschäftigt und verdienen  dart  nach eingeholter Ulan= 
auskunft Monatlich 186.—S. Mit diesen Einkommen sind Sie 
ohne weiters in der Lage für.Ihren,Lebensunterhalt selbst 
aufzukommen, sodass Hilfsbedürftigkeit im fürsorgerecht=' 
hohen Sinne nicht mehr gegeben ist. 
Rechtsmittelbelehrteng:  

Gegen diesen Bescheid könnan Sie binnen 14 Tage,: 
vom Tage der Zustellung des Bescheid 	g rechnetXn= 
sprach erheben, der schriftlich beim Bez1xkßh1rporgeverband 
Kufstein einzubringen Jet. 
Durchschrift dem 
Bürgermeisteramt  Ebbs  

zur Kenntnis. 

     

.v • 

 

      

   

.. 

  

     

• 

zieke:ifLuptannsch.lft  
Kufstein'  

II 	3020- 

Plr die lenate.bis einSchließlich 
Ist Ihnen eine UnterstItzun7 von rtl.  

21.April 1947 
Kufstein, den .... ...... .........., 

30.9.1947 
e•t090 4 0ea•-• eeee .... .. ea 4 44.0,ev00,10 

63.90 ........... S 	S 5 SOS 55 bewilli t 
*orden. Jede ,Veränderung in Ihren VerhÄlnisseh Rentenbezu j  Unter, 
ver7latungen, Arbeits-„ufnah- b, Zuzug von P2,.ilien-dtL1iedern USW4 
ist  sort  Ihre- zuStedigen 
dieser Anzeige leann strafrechtllch 

Ein Antrag auf Weitergew4hrung,der 
1.9.1947 	. 

'dj-Ten 	rger7leister zu stellen. 
, P*-eti,' 
Anha  Dahlheimer .•.9005500•«5000000000•Seee0e5000005 

64.1.1.m 
E b Abschri:Zt, de Brirgerneister in 	 Kenntnis. 

0 40•0•eOc4,,,e400bee000644o400 bis 

inb s 69 
0000e00e6e004e0eeeeeee0 

,ge° 

r7aister zu jelden.. Die Uhtorlets2u7 
e Verfc: 	 T'Uorks mach 	eh 

Unterstltzung ist in,der Zbit vr-1 
10.9.1947 

******** -...bei Ihre:1 



•400' 

bezirkih-...upt77!_unnsch%ft 
.. •Kufs.t.  ein —• 

3.biai 1947 kufstein, den oee(000)00000. 0 000ce 

Z-1111  II  - 	70  

Fir  die Monate bis einschließlich 

ist Ihnen eine Unternt'itzunm.  von U.  B00A1:7160^0 W000000 ..S bewilli,t 
Norden. Jede 'eränderung in ihren VerhUtnissen Bentenbezuz, Unter- 

verietinen, Arbeitslufnah.  e, Dazug von  Pa Alien  *itLliedern usw. 
ist sfort  fire-  zustKndigen ßlreer-eister zu ielden. Die M•t-.1.-.1ne-un7 

,dieser Anzeige k:inn Atr_freLli ,7 	 rs  nach 	ch 
Ziehen.: 
Ein- Antr-Ig uuf Weitergewährung der  Unterst'itäung ist in der Zeit vol  
now,.  oel00000•eozotereo•Wo  veto.  bis 	 „bei Ihre.zuntn- , 1.12.1947 

000 0•00b0O00 000)00 ,  

digen B -rgerr'leister zu  stellen. 
An 
Y.M1. 	F A;t,,b0123',4a. 

Ebbe,Nr.2  
C.  it e eo•• 0S 100 

-Obi.  na -U06. 3 

Ebbs  Abschrift,  cie 	irgerneister in  “..........050.00wzu,r24enntnis. 

• Aezirlenh-lupt-annsoh-lft 
Kufstei n 

Z-Lhl II - 2242 

..16•Mai 1947 
A1.11,9-1 4.1.119 Utdil•peoo•sow.oble•leoo• • 0 0  

vom 1.6.bis11.10.1947  Fir  die Mon-tte bis einschließlich  **0•00.11064 409•00•60400.0060•900*400e 
5.  ist Ihnen eine Unter-3t 	 130  6itzun7 von rtl. 	.......s  bewilli  t 

worden. Jede 'ArNnderung in Ihran VerhÄltnissea Rentenbezur t  Unter-
ver-detungen, Arbeits,-..ufnah e t  Zazug' von 2.t.ilien ,itLliedern usw. - 
ist sofort. Ihre-  zustedigen 13Jirn.ar-sister zu elden. Die UnterlasrunT 

dieser Anzeige k=n str-lfrechtliche Verfolrun: wegen Ittruges,nuch 4 oh 
ziehen, 
Uin  AntrIg -tuf eitergewährung der.ünterst'itzung ist in der Zeit vo 

1.1os1  47 	 • 	10 10• 1947 
o • te.  	• • e. • • • • • • 4 • • * • tte bis ••••••••••••  ... ..  O• •  .bei Ihre-1 

' 

'diCen B rgereleister zu stellen. 
An  Frau 

leaschberger QUM 
•...........•••••••••••••••••••nee•S o 

Ebbs-Milhital/Walkerhäusl 
.4.11 	. 	  

b  
Abschrift,  del Firgerneister in 



. Bezirkshauptmannschaft  
Beef  ricsfürsorgeverband 	 Kufstein, den 	13. X a i 	19  47_ 

Kufstein 

 

An  Pratt 

    

  

Kreies Gerta 

  

Gegen Zustellungsnachwels. 

       

 

in  Ebbs -  Eichelwale  

  

        

        

IV — 	/f0   A. Z  
Bei Rückschriften ist dieses-Geschüttszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 

1.3. 1947 31.9.1947  Ws 	  vom  	fortlaufend — lakiligAZ- 

monatliche  BarunteratUtzung fr Ihr 
in folgender Weise Fürsorge gewährt: 

Kind Christel in Mbhe von 3 22.- 

Die Auszahlung Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt  
Ebbs  

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

tivd444 
'fte werden angewiesen jede Yergederung in Ihren Einkommen-sowie,  . 

lamilienverhältniseen Ihrem zuständigen Elrgermeisteramt zu  Belden.  

10.2.1947 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift- 
lich 	oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

Dem Bürgermeisteramt 

in 
Itbbs 

 

zur Kenntnis. 
tgazonnEurere IN WEN )12840 

Pkkk 



ft ge'  

Bezirkr3h7.upt"..'lnnsch.-,ft 
Zufstein  

,ZLI.h1 II -.1444 

.,.. 4 _ 	13.mai 1947 
Lufeue..1.11, den 	 ******* usfe444e,  

Flr die Monate bis einschiießlich 	* ** ** 	********* • **  **ewe  

65.8D 	 ;,1- ist ihnen eine Uhter2t9tzun7 	 4,44404444000D 

aorden. Jede Vergnjerung in Ihran Verhdltnissen 	 1nter--
ver7ietungen, Arbeits-..ufnah-..e, Zuzug v.= FiAlien-ituliedern.usW. - 
ist scfort Ihre zustÄndigen 41tgareiSter zu .1e1den. Die Untorlusrunl 

dieser Anzeigelvann ottrlfrechliche IferfolPun wegen Bc..truaes nach L ch 

Ein'Antr-IK uuf. Weitergew4hrung dez.Tnterstl.tzung ist in der Zeit vc 
-1.9.1947. . 	 H0.9.1947. 

oeit * *** 44ose ** 4 ** 44044 **** 4WIP W.4.8  	 zurt e 

vom 1.5.b1s 3Q.9.1947 

dieen B rger-:eister zu stellen. 
An Frau 

Lina Lang 
V 	V 	  

Ebbs  - Eidhelwang gr.65 
in s •e. ***** ee ******* es...* 

Ebbs  
Abschrift, de-. Blrger'neister in 	....... .....zur Kenntnis. 

Bezirlelh.uptannscluft 	 16.Mai 1947 
Kufstein, den peaC'be4e0.0 - 01,4444.4e4e Kufstei n- 

Z71h1  II  - 
.7 Fr die MOn:itS bis einschl,i 	31.12.194 	 Sßlich 	 4r4o4e4444 ****** *44,4.4* 

ist Ihnen Ihnen eine Unterntltzune,  von 	•.............'.0..S beailIi t  
warden.  Jede 7er4nderung in Ihran VerhÄltnissen Rentenbezu-z, Unter-
ver-ietungen, Arbeitss.ufnlh- e, Zuzug von 2z  Men  itLliedern usw. - 
ist s-fort Ihre-  zust4ndigen xilrgerister zu -Ielden. Die Unterlasrune 
dieser Anzeige IvJnn str-drechtliche Verfolrunc: wegen BLtruges nuch znj. eh 
ziehen. 
Ein Ant141g 1.uf Weiter,Fewährung der Unterstltzung ist in der Zeit 172  

1 	

1 

444•0 4••••••••**320•64149.4. ****** • bis' ..19..4142..01696.4* ris *** .....bei Ihre: zu, t;n- , 
dien B rger7.eister zu stellen. 

 

An.  -Frau  
Regina S t- elier ******* .•••••ssee•••••s•se••••••e••• 

Ebbs - DorfSr.12 

   

Ebbs  Abschrift,  del Blrgerleister in 	*** . * . ***** 	 .Lenntnis. -  

• 



Bezirkh-mptunnsch,-,ft  
Kufstein  

Z -7',h1 II - 	2376 

• e 	• • • • 	e e  

3ezirkshauptmannschaft 	 Lustein,am 16.5.1957 
Kul f s t .e 1 n  

Zahl: IV - S1/88 

Es wird gebeten die genaue Anschrift das Arbeitsgeber von 
2ranzStelzer anher mitzuteilen .- 

Im uf rate 

ab 1.5.bis 31.12.1tJa7  
Fir  die Yon.cte bis einschließlich 	...... 	 e.eeney4.4, 

38.0 
ist Ihnen eine Unter:;t9tzun- von 	 ........ ........S bewilli t 
worden. Jede VerMnderunkz in Ihren Verhlltnissen Rentenbezu, Unter-
ver -ietungen, Arbeitsufn.tly.e, Zuzug von PI .ilien dt«liedern usw. - 
ist s-,fort Ihre-  zustedigen 	 zu lelden. Die Unter1Ilsru:1-,  
dieser Anzeige  lc-inn  strrlfrechtliche Verfo1•unT wegen 11truges nach 
ziehen.' 
Uin Antr -Ig luf Weitergew4hrung der Unterst:itzung ist in der Zeit vc 

1.12.1947 	bis 
dien B rgerneister zu stellen. 
An Herrn 

Andrd 7 t e f 1 .......... .... OppeWe . ..  ;coo*  

in Ebbs - Dorf Nr.67  

Abschrift,  de-1 Xrgerneister in  	 - .Kenntni„ 
Ebb    

C h  

Ihre zu! 
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Bezirkshauptmannschaft 
K ufstein  

Zahl: IV - 11 

Kufeteintem 27.Mai 1947 

An  Frau  
Elise .A u  e 

in Ebbi - Dorf 37  

z  

Betrifft: rIrdorgeunterstItzung. 

Die UnterstItzung wird ab 1.6.1947 auf 15.80  2  mtl. 
herabgesetzt und vorerst bis zum 31.12.1947 gewährt. 
Grinds:  

Sie erhaltAt von der Landesversicherungsanstalt in 
Salzburg rlokwirkend ab 1.5.1946 eine Rente von S 51.20 monatl. 
von welcher 15.4 anrechnungsfrei sind. Der  Differenzbetrag 
von  5  36.20 muss jedoch auf den Richtsatz angerechnet werden. 
Rechtsmittelbelehrung:  

Gegen diesen Bescheid können Sie binnen 14 Tagen,vom 
Tage der Zustellung des Bescheides an gerechnet,Binspruch er= 
heben,der schriftlich beim nezirksfIrsorgeamtiLufstein einzu= 
bringen ist. 

Der Sezirkshauptmann: 
I.V. 	

“A447-91._, 



Ergeht in Durchschrift 
an das Blrgermeisteramt 

in  Ebbs  

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
Die Obengenannte wurde von hier mit laufend S 43.- unterstützt. 
Obwohl die Unterstützungszahlung als Vorschusszahlung auf die 
Rente  gait,  kennte der h.o.Ersatzanapruch nicht befriedigt wer= 
den, weil von dort, trotz Betreibung keine Mitteilung von einer 
Rentenantragstellung anher gegeben wurde. 	 - 

V. 

QICUtilAji - 

Benirkshauptuannschaft 
Kufstein 	 Kufstein, den 20.Mai 1947 

Zahl: IV - FU 45 001 

An das 

Bürgermeisteramt 

in  Ebbs  

Betrifft: Krankenbehandlungs- und Arzneischeine. 

Wiederholt haben hier Unterst1tzungempfänger geklagt, 
dass vom dortigen Blrgermeisteramt keine Krankenbehandlungs- und 
Arzneischeine ausgestellt werden. Es wird Ihnen daher in Erinnerung 
gebracht dass auch Familienunterhaltsempfänger Anrecht auf 
kostenlose Krankenbehandlung haben.Die Verrechnung geschieht von 
hier aus direkt mit den behandelnden Arzt oder Apotheke. 

Der Bezirkshauptmann: 
I. V. 

cbt.t"Ztl` 

zahLia±.. 
Etagelangt am 	, , 



Bezirkshauptmannschaft 	 kufstein,am 27.Mai 1947 
Kufstein  

Zahl: IV — 350 

An das 

Blrgermeisteramt 

in Ebbs  

Betr.: eeorg Egerbacher, geb. 27.10.18Ö9 

bezug: Schreiben v.28.4.1947 an die eemeinde ääring. 

Die 4berste11ungskosten  fir  den Obengenannten können von 
hier nicht übernommen werden. Wenn die Krankenkasse ubernahme 
der Transportkosten schon ablhent, so kann doch dem ßezirksflr= 
sorgeamt .Kufstein hostenerstattung nicht zugemutet werden,zumAl 
die isberfahrung ßgerbachers von der emeinde  Ebbs  veranlasst 
und ohne Zustimmung der ßezirkshauptmannschaft Kufstein durchge= 
führt wurde.r1r die entstandenen Uberfithrungskosten muss dann 
eben die Gemeinde  Ebbs  selbst aufkommen. 

Der Bezirkshauptmann: 
I.V. 

Gemeind..,7,7-r  Ebbs  
zahl 3  7 	 Beliagun 

Eingelangt am 

Bezirkehauptnannechaft 
Y 4 T 4,1 N  

Zahlt IV 47020 

das 

Regetneisterse  
le 	b e 

in **ad,  

Kufstein an 14.Jun4 1947 

GelneirldU' 

-- 

Eingelanut m .1492b: ....... . : .. 

IlL,LatBehandlungs-und arznelecheine.  

>set  Uneer Schreiben von 6.6.1947 

Im Nachgang zu h.a.Schreiben  van  6.6.47,Z1.1V-FU-47020 
wird mitgetoilt,  deem  der letzte abeatz dieser Terfügung nur 
aaf pu..Bnpfänger anzuwenden  and  wie folgt au berichtigen ist. 

Benerkt wird noch,  daps  auf Rechnung des PU künftig nur 
au solche Yetsonen ein Behandlungeschein ausgeetellt werden  
dal!,  welehe tatsächlich PU erhalten und nicht krankenvereichp 
021 sind. 

Für alle anderen Filfebedürftigen bleibeu weiterhin die 
Beetimmutgan der h,eanndschreibene der allgeneinen Füreorge 
Y0 n 19.7.1946 in Kraft. 

Der Bezirkehsuptnenn: 
LV 



) Bezirlcshauptmannschaft 
Bezirlcsfitrsorgeverband 

Kufstein 
Kufstein, den 	 23 	 M  a i   19   47  

     

An Frau  

Winkler etefunie 
Gegen Zustellungsnachweis. 

  

in  
Ebbe—Sparnhen Kr435 

IV  1091 A. Z.  
Bei Rückschritten ist dieses Geschäftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom  	 — alkietranlic — 

1.1111s1 1947 
vom 	 bis  	31. 	1947 	fortlaufend — drniiefe— 

e ins nonatliehe BaranterstUtzung in Höhe in folgender Weise Fürsorge gewährt: 

von $ 84.50 . 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

Ebbe 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung)  

GAM»  

Sie werden  sasses.«  jede Veränderung in Ihren Einkennens.eowie 

Panilionverhältniseen sofort dem zuetändigen lergermeisterant  ea  

zu  melding.  

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

Wo ist der Ehemann der  Winkler  in= 
haftiert. 

invoioname 
Der Be zirk eattlAmmanit 

Dem Bürgermeisteramt 
Ebb s  

in . 

Ztlf  Kenntnis.  
--2. Blatt -- cAnt.uaeetinnautam /N WIEN. El 234f 



Bezirksh111Dtmannschaft 
' 
	

at  ein 	 Kufstein, den  lo.  Juni -1947 

Zahl IV 4024D/1947 

An alle 

Bürgermeioterämter 
des Bezirkes 

inKufst.e_in. 

BetrifftLÄnderung des Handgeldes 
für Fürsorgeheiminsassen. 

Zufolge der gegenwgrtigen Teuerung ist es deri 
Fürsorgeheiminsassen unmöglich, mit dem ihnen derzeit zur 
Verflgung stehenden Handgeld die aufgerUfenen Tbakzuwen—
dungen zu bezahlen und ihre sonstigen kleineren Auslagen 
zu bestreiten. 

Die BezirkshaurAannschaft.Kufstein hat sich dah:er 
-enthehlassen, das Handgeld ab 1. Juli 1947 mit S 10.— und 
B 	( für Sozialrentner ) festzusetzen. 

FÜr die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

11Jü4  
( Angestellte) 

Der. Bezirkshauptmnunt 

gez.Dr. WallnöfP,fr 

- 



e,Je> 

23,x 

'rkshr.l.utplunnechaft 
•_.  ufstein 

.•674 	r.4,24  • 

- 
LJ 

„ sr 

Begirhau2tmanngchaft 
4 ofatein  

Zahl; IV - 1678 
' 	se 

An Fran 	 e 

Anna T-achenett 

in Dbbs-Eichelw.v2A 75 

, 

li.ufatein, am 30.2ai 1947-  
.. 

..i,  

ee. ,-.,, 	1.•• 	,--,!, 

;Betrifft: 119  re  orgennt erstIt zung 
• 

- e444e*. ---- 	Die Unterst"tzung wird rIckwirkend ab 28.2.1947 
eingestellt, weil Sie eb 1.3.1947 nach Ihren f3olln Anton 
Pamilienanterhalt erhalten. Cofern ihnen 17011 Tirgermeister=  
at  in  Ebbs  'Iber den 1.3.1047 hinaus noch Flraorp- eunte.r. 
stitzung gezahlt worden ist, haben Sie die erhaltene. Untere 

tzungszahlung umgehend dcor.t Z3'IG,13./gLIZahlelle  

Ergeht in Durchschr. 
an das Blrgermeisteramt - 
in  Ebbs 	 I.V. 

- 
zur Kenntnisnahme. 

bi 

Der Bezirkahauptmann: 

Ve' 

3  
rs, 

re 

9';Juni 194 7  
J~ufse1n,43n 

•4̀ -' 
- • 

' 

t *Ihnen eine UnterstItzung -von mtl. 	150.60 

Jede Vt.er:nderung in Ihrc.n verhäll- nissen Rentenbezug, 
ver>üetungen, Arteitsaufnahme, Zuzu7 	 n . von Familienitgliedern usw. - 

Mrem zust'indigen «G'Irgermeister zu melden. Die Unterlassung 
Anzeige kann strafrechtliche Verfolgung wegen Betruges •nach sieh 

Antrag .n.uf Weitergewährung der linteretzung ist in .>1?-r Zeit vo 
1.l0.4" 	 , 10.10.47 

» L' 	e Monate 	eins -hl I r•rIiezh 	  
31.10.1947 	' 

S ewilligt, 

	 bis 	  
.;?tlndigen Bfirgermeister zu stellen. 

7, d e r   
eee-e-e -gbbP 

in  	 

x-rs 
10:12,2-zeift dem Blrgermcister in Zir.e,:rx.x',,,LX,2ffli 	elti ralal 

-1.•,11-33, ,r- 

- 	-* 



9.Jtini 1947 

, 

e 4' 4 	 0 	Ake  

A 

2680 

Gemeindeamt  Ebbs  
Beilagen---. 

Eingelangt am 2/ D 'h' AN3-:' 

Bezirkshaupt mannschaft 
ICITZSTEIN 

Kufstein.,am 12.0-gini 1947  

  

Zahl:  IT — 657 

An das 

Bürgermeisteramt 

in Ebbs  

Betrifft:  Anna, Hophfilzer, geb. 2.8.1868 

Sofern die Hinterlassenschaft aue nur alten  Kleist  
dungsstücken besteht, wird wegen Geringfügigkeit des Nachlasses  
*on  einer Einziehung von 1Ptixsorgekosten Abstand genommen. 

Die gebrauchten ICleider werden daher dem Ablöse 
ihrer Schwester ( ihr Name ist hier unbekannt) überlassen. 

Der Bezirkshauptmann: 
T. 



• käh a  minas  haft 
EU 	 N  

Zahl: 	- 238 

AM das 

Bürgermeisteramt 

lebbs  

Des eine  am 12.j-uni 1947 

GemeindeamtEY7 
Ziät1J21. B 

".4.21'•ii2•4f 4'17  Fjngehuiat 

ittrifft:  Florian L eitnex geb.13.2..1863 

Die Arsorgeheimkosten werden tax den Obengenannten 
für November 194t3 rat 22.50 S e  für Dezember 1946 mit 45.-8 
und 7.80 S Handgeld  and  ab 1.1.1947 wie folgt festgesetzt: 

sTexpflegskosten ...... 	8 63.-- 
Haudgeld 	 er • • •  8 	6.50 

S 69.50 

• ab 1.7.1_947 betr4t  dais  Handgeid monatlich 
sodass sich die Heimkosten auf 	erhöhen. 

_ Die anteilmässige Irerrechnting_der Heimkosten ergt 
folgt -wie tibliCh mit der Tierteljahresnachweisung. 

• Beiliegende abtretungserklärtuag ist von ideitner 
unterzeichnen , zu- lassen und schnellstens zurückzugeben. 
Beizu-schliessen ist eine Mitteilung von welcher Stelle e nach 
wem und unter welchem Rentenzeichen er Route erhält. 

•Bis zur Überweisung der dem Ideitner zaatehende Nente 
von der zuständigen Rentenstelle anher  ‚1st  diese von dort 
einzaziehen und in der VierteljahresnachweiSung aufzunehmen. 



Bezirkshauptmannschaft 
Kuf stein 

:I IV — 1e91 

An 2rau 
Stefanie Wink ler 

J 14  
Kufstein,    194 	 

Tt*Inderung der IlesorgeanterstUtzung 

- 	Mit Bescheid vom 23.5.1947 warde Ihnen eine Unter-
stUtzmig 7011 84*5o monatlich bewilligt. In diesem Zetre  
end  U 2o,- für ute enthatcm. Nachdem sIdä 1r mhwieger-
vater bereit crUnrt hat Sie während ,der Haftdauer Ihres Ahe-
mannes unentgeldlioh in 'As Wohnwag zu belasse, muß von der 
rirsorgeunte.t-stUtzumg der iiiietzuschuß in Abzuts,  geracht werden* 

Durchschrift  
at.  das 
cstir germei Lrberamt in U b b s 	 . 	Im  Auf 	e: 

übersandt. Sofern der j'Jhem.aiein 	n der St efani  
Winkler  aus der :olitischen Haft 	tlassen v rd 
ist die Unters ittzung sofort einzustellen und. 
anher zu. berichten. 

Bezirkshauptmannschaft 
Kuf stein  Kufstein, 4. Juli  	1941_ 

Zahl IV - Hoc 

   

•an  das  
Biirgerraeiz term t 

inEb.bs  

Betrifft:  Luchner Irmgard, n:eb.19.1o.1932 

Die Obengenannte wurde vom Landesarbeitsamt, Beruf sbe-
ratungsstelle fr August 1947 zur Vermittlung in eine  Leh  rste lle 
vorgeschlagen. ,  

Ihre Beschftigung bei den Pflageltern dürfte daher 
nur eine vorübergehende sein. 

Sie werden CrSaCht, der LlinderjUhrigen, die bewilligte 
Unterstützung von S 2o.- monatlich bis vorerst 31.8.1947 auszu-
zahlen. 

 

1m Aufftage:  

    

    



--ozirkshauptmannsehaft 
Kuf stein ' 

,,,,,,mrevermmm 
Kufstein, den 

 

• 51e="717 
	•••••••• 

 

, ..";2.19,47 	. . 
: . 

Te:diefien,qte.bis einschließlich   ........ 	 .1,q- -,. 

fIhnen eine Untrstitzung von mt11..».-J"- 	S bewilligt, wor-
den. Jede Veränderung in Ihren Verhältnissen '... RentenbezUgt'Unt. , 

Vermietungen, Arbeitsäufnahme,-Zutug'WnTjmilienmtglieden'lle,  

ist sofort3hretiuätändigen Bürgermeistet zu melden. Die  Umber-.  
ladsung dieser Anzeige kann strJ,frechtliche Verfokurv wegen 13-
-truges näch sich ziehen,. 
Ein Antrag auf Weitergewährung%er Unterstützung ist in der Zelt 
vem.....2:n249i7...tf. bis  .29:2419«.  o 	 ..bei Ihrem ZusIA'n- 
digen Bürgdrmeister zu stellen. 

Bezirkshau!,1-xvir,n1 

. 	 74bs 
• Abschrift dem Bürgermeister ig ..... 	.. .  .. zur Kenntnis.- 

,2 

21. Juli 1947,  

Uhl* I/ - 674 
An die 
Bezirkshanptmannschaft 

initufetei  

BetriattTraneportkosten  Eder  Johanna. 

Beigeechloßen die Rechnung der Dienststmlle des Roten 
X:euzee in Kufstein zuz Bezahlung und Verrechnung*  

Im Auftragt 

Ze.h1 IV 4-  -6 

An 
Herrn .Anker A1äe 

6 • iwetea• 0•0.•  

Ebbs 
in 

•••••• 

••• • 10 •• 	• O• • IP 



gezirkehauptnlannsc haft 
K u f. s t -e i n • 

Kufstein, den 1 o Juli '1947 

Zahl .  IV -. 3o2o 

An das • 

  

 

Bürgerme  i  ste ram t 

 

• -.ap,:b-r i fft :  Dahlheimer Anna,  yJb  . 5.10 .1921 r/v?,t/r.e/r-  

Es wird um sofortj7e Ziitte ilung esucht, ab wann und I n. 
welcher Höhe der übengenannten vom  Landesinvandenaht in Innsbruck 
Rente ziK,osprochen wurde. 

Die 'ihr mit Bescheid vom 21.4.1947 gew:,ihrt Unterstützung 
ist mit sofortiger 	 einzustelial  ä 

• Ob und in welcher Höhe . die Dahlheimer noch befürsorgt 
werden kann, wird nach. 1Teuberechnung der. Untestiitzung  do  rthin mit- 
getei 	werdn, sofern die höhe.  der 2Lentenzah1ung  hi  er bekaint 
ist. 

aa. Jet Me 

11« 

Ala  dis  
3ozirehauperannalebatt 

Aaleittin_ey 	Wooten In litiroorgoluela Ebbs* 

Jadaretraekt dear wieedswholtena Proiseariehaw ward, Ana 
..aarle Stir all lanaotadent Euohb.rg, Ebbs Sirlik liodirrodort Itiottomme 
dortieedborgi itottemeohlit mad Wslehao. 	Tagoaaits sigaa 2 1. 3 Ante moots* lead wed doroolbie ate taugaot 	«lateen*  la,Bandiold erhallisa ono  ab  1.Juli to lead 1240.0 8. 

la Autloragt 
• 

  

rtrage: 

L'14.01, 

  

 

Gemeinder,mt Ebbs 
SO&" Beilarn 	 

Etagelanat am .  451  •  Actiq  • 



Gemeindeamt  Ebbs  

.,11.1111  Beilagen--

,j.lancit am 

-2ksho4Ttmannschaft: Kufstein ,4,n 	  • • 

7.• .1 rr . 

.1 
f-.  die Monite his einsohlienrinh ........... 	  
ivt Ihnen eine Unterstqtzung von mtl. 	•- 	 S bewilligt, 

Jede Veränderung in Ihren Verhältnissen - Bentenbezug. Unter-
vor7detungen, Arbeitsaufnahme, Zuzug von Familienmitgliedern usw. - 
13t sofort Ehryi zust:-,ndigen Blrgermeister zu melden. Die Unterlssung 
dieser Anzeige kann strafrechtliche Verfolgung wegen Betruges nach sich 

Ein Antrag auf Weitergewährung der Unterst'itzung ist in der Zeit von 

	 ..bis 	 bei Ihrem 
zustIndigen Biirgermeister zu stellen. 

An 	 .  e 

	

. 	, , 
, 	 r4- 

 i'LZ  

le  '‘IM tiftrage: 
in  	,,, _ t-z----Z-L- 

:11).71 trift dem Blrgermeister in 	  . Zur Kenntnis. 



tag 

v,...zirkshatetmannachaft 
;.:;.uf-stein  

Z.:24 I:C • 	1444 

21 .Juli 1 947 
KursteinoWn •...41* ** • • • oft* ** •.•.• 

tsi, es rtri4 1,4 	1 .0 • biS D1.12. 1947 rr die Zonate  bis  einsou..g....r..w.L.w..Au 
, Iiinen eine Untersttitzung  on  mtl. 	 bewilligt,. 

Jede VerAnderung in  Direr:  Yerhältnissen - 1entenberng, Unter-
vermietungen, Arbeitsaufnahme, .Zuzug von ramilienmitgliedern usw. -  
lit  sofort Ihrei .  zust'indigen iergermeister zu melden. Die Unterlossung 
alocer Anzeige kam strafreehtliche Verfolgung wegen Betruges  ac  sieh  

ti  Antrag auf Weitergewäbrung der Unteratettzung  it  in der Zeit vom 
1.12.1947 	 10 .12.47 Ihrem 

Blirgermeister zu stellen. 

An 
Lm.g 

• • • • • • • • • • 	• • • 0 411-‚11.1 • • • • • • • • 

• . S. 4.»-• • 	. 

'bschrift dem Blrgermoister in  	zur Kenntnis. 

Lezirksbaupt &aura ohs/ t 
tein  Kur otein, 	7, 	t 1947 

Zahl. IV 3o2o 

 

An ?ran 
Anna Dahlhei..mor 

Ebbs 69 

PfirsorgEuntenitiItzurg 

UnterettUzarg wird. mit nofortiger Wiriont eine• 
gest_eLlt. 

Sie erh1 	mdosinv&.ideiait In=bru.,31z La 
gaAe monatlich 3 159.8ot  welcher Betrag den fl.tr Sie tz-Laticeb- 
lichen ktiebtristztterstpirgts 

gilt obeettirttigkeit irn tarr eredr.tlichwi einne 13.  t  
awl is  n lth t raehr gegeben, 

Reohtsmittelbelextur  
C•e,en. diesen  Beach°,  können. Sie binnen 14 Page,  Iron  

Tage  tier  Zaatellang an gerechnet, iiinarfruch erbe  ben,  der schrift- 
lich beia Bezirkertireorgeamt uetei 	eichen  1st  

-1m A 

• 

raget 



Bezirkshauptmannschaft 
3 0. 1,• ,,  1947 Bezirksfürsorgeverband 	 Kufstein, den 	  19 	 

Kufsteln 

  

An 

?ran Anna blareat 

 

Gegen Zustellungsnachwels. 

       

   

Jibbe 

   

        

        

A. Z. 
Bei Rückschriften ist dieses Geschäftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

vom 	10.3.947 	bis  31.12.190 	fortlaufend — einmalig — 

in folgender Weise Fürsorge gewährt: 	8 115 	8OW20w:rungs ulari  
intiositert 8  M. 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt"\  

Ibble 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe: 

Jpde lade= in den Binkonnene. t ePasiiiernreettitaieeen. 

84.e eotozi deal  %germ,  leteraerbe bekenat  zit  geben.  

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

9
iftrage: 

..e...&""  

Dem Bürgermeisteramt .mezrtee 

  

, 
. Atr, • • 

-.e14 	Fc-LiEpeteevekt9 wi 

   

„:. 

IV 1251 



Bezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverband 

Kufstein 

An  
Herrn  Kara Zder 

Kufstein, den '  114; August 

Gegen Zustellungsnachweis. 

slabu t  .32 in 	  

A. Z.  	XY 	674   
Bei Rückschriften ist dieses Ges.häftszeichen anzugeben.  

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

t.8.47 	 31.12* 2.947 
vom 	 bis 	 fortlaufend — einmalig — 

in folgender Weise Fürsorge gewährt: 	S 154ge +..a. 	I.4.o. 	Teuerurigazniegt 
insgoesz t 8 294 •6 e 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 
Zbbn 

(bei 'Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe:  
Jade Ard ex. tug in den .6inkoeuzens.a4,2an ilienverMitnis Ben  haben 

sofort flei iitriger1el3tzerenrte bekannt za geben. 

• 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

• trage: 
••••;« ' 

  

Den,  Bürgermeisteramt 

In  
«be 

 

zur Kenntnis. 
2. 1314d 7  ceRi. tigePRgliSTER VVIEN Z19. ;413  



Bezirkshauptmannschaft  
Be  zirksfürsorgeverband 	 Kufstein, den 	  19 	 

Kufstein 

An 

»in Zinn 

 

Gegen Zustellungsnachweis. 
liabelwang 53 

 

 

in  

    

      

      

1444   A. Z  
Bei Rückschritten ist dieses Geschäftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

5341243947 
vom 	 bis 	 fortlaufend — einmalig —  

II  65.8o + 3 2Qis TeuerungenuUse 
in folgender Weise Fürsorge gewährt: 	  

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

Ebb, 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe: 

Jede Ändertex in den Einkoantene aggPenilien:Terhältniecen Itiben  

Ste n) lb rt der). Btirgernei.,te.. a.ltezu  neiden. 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

.Irn Auftr 

, , 	• "^Ln..•••• 

.Dem Bürgermeisteramt, 

in 

Ji.nt 

8 85.80 

15s. 



m A f rage: 

Dem Bürgermeisteramt get& 

dit -7 	yEinp9Figureet‘eyvier:4.  
zur Kenntnis. 

• Bezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverband 	 Kufstein, den 	7.8. 	19  4.7  

Kufstein 

An 

    

Pratt Stelzer Regink 

 

Gegen Zustellungsnachweis. 

b. 	b e . 13 in 

  

     

     

IY 8t1/88 
A. Z.  
Bei Rückschriften ist dieses Ges.häftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

1 .8 • 	 31412,1947 
vorn 	 bis 	 fortlaufend — einmalig — 

8 2-ew 	. Teusrunge7ulage in folgender Weise Fürsorge gewährt: 	4 	+ g 2.  
ime  meant  8 6240› 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

Ebbe 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchbns Begründung 

Gründe:  

jade  jederang  in den einkommene.und  ram.  lienverhiatnis 	I*ben  

Si*  sofort dem Btirgerneietereo te bekennt u geben. 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 



•  Bezirkshauptmannschaft 
Beziricsfürsorgeverband 	 Kufstein, den 	 7411110e 	19 	 41 

Kufstein 

  

An 

Pratt 'retie dart* 

 

Gegen Zustellungsnachwels. 

      

  

in  abbe.» ohelwauße 

  

       

A. Z. 
Bei Rückschrif  ten  ist dieses Ges.häftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

vom 	1.83947,  	bis  • 31.1,1948  fortlaufend — einmalig — 

in folgender Weise Fürsorge gewährt: 
alemeiteir$22.. + 2ofew Teuerungszulage  

binges« t • 4210e 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt  

abbe ............. 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe:  

Jed*   indirees in den ainkommus-mtertuailionverhältnie een  haben  øa 

eotort de* atirgerie ieteraat e bekannt zu  geben  

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3.  September  1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift, 
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

Dem Bürgermeisteramt 

zur Kenntnis. 

rir 1042  



pezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverband 	 Kufstein, den 	19.841947 	 19 	 

Kufstein 

An 

Berra 8tef1 Andrli 

 

Gegen Zustellungsnachweis. 

       

  

in 
 Elbe 67  

   

        

        

A. Z.  	IV 	2376 
Bei Rückschrifien ist dieses Ges:häftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen 

1 	660-947 	31.12.1947 	 vom 	 bis 	 fortlaufend — einmalig — 

, in folgender Weise Fürsorge gewährt: 	 
8 8,5o  + 8. 2o, Teuertnngeoulege  

Inagenarat S58.5o 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

lbbs 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

. Gründe: 

Jede Änderung in den Binkommens— u.Paitillienverhältr_issEn haben  Si.  

so±or srn .attrgena Easter& *be  bekamt  en  geben. 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

   

Dem Bürgermeisteramt 

in..  

  

re A4r- •11 

 

   

zur Kenntnis. 

tg,  

Bta — CARL LIES4FRELITgfe u,wlEN 5124G 
-"'t;*  



Bezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverband 	 Kufstein, den 	190* 

Kufstein 

An 

Prau aß An,,Pa 

   

Gegen Zustellungsnachweis. 

        

  

- Ebb- 4 

    

         

         

A. Z.  	1V 	835  
Bei Riickschr;flen ist dieses Ges häftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

1,8.1947 	31.12.1947 
vorn 	 bis 	 fortlaufend :— einmalig — 

8 	4,  8 25 *. 12euerunuzglage 
in folgender Weise Fürsorge gewährt: 	  

inegenamt S 40 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

Ebbe 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

' 	Gründe: 

Jede Änderung in den Ei.nkoranitne— u•Pamilienverlillitnissen  baba%  

Ste  sz,  fort dem Btirgormeisteramte bekaint zu. eben. • 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

eb- 
• • Itn ftra : 

Dem Bürgermeisteramt 

in n464 

 

 

zur Kenntnis. 
--  CARL t IEBEFREUTZ,R AN VellEN Ai 1 4(1  



Bezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverband 

Kufstein 

19*8 * 	47 Kufstein, den 	  19 	 

An 

Prätt  Marx Notburga 
Z1  Thereee nee 

Gegen Zustellungsnachweis. 

    

in  Ebbs 2 

A. Z 
Bei Rückschriften ist dieses Geszhäftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

IV. 70 

v0111 1.8.1947  bis. I 12.1.947   fortlaufend — einmalig — 

   

* 
in folgender Weise Fürsorge gewährt 	

8  15, 4-  S 2040. Touerunässulage 
. 

inegesant 8 3540. 

Die Auszahlung de.  bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

Ebbe 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe: 

Jede  Änderung In den - inkormens-;-  1.1,1an11ienverhältniasen habon  pie  

sofort  don  lergermeisteraute bokeunt au geben* 

• 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen, 

Dem Bürgermeisteramt 

in 
Met) 

  

   



:3 

• . 	_ 

, 

_ 

: 	 • 	 _ 

-- 	• 

_ 	 • 

_ 

• 
- 	. 	. 	 . 

V.Z.) 

15, 2, 
	5 (2 , 	S 

/Ptt  

Gemeindearnt Ebbs  

...2plantit am  4 4'• ‚. 41)9. 

• 

• •!. 



GemeindCarrtt Ebbs  

,.j:Jangt arn 	11 4'1 '• 

4:' ° .. • (

ir 

4 	I 	t 	44 • .d)  
• , 

- 

I V — 963o 

o 	o 1 e ( \ C-  =I  

Jer i•11).0  
u 

L 	; 

daf,3 ihn 
. o 
• 

ort von 

- 	-• 	 •••2 	v i 
• 

2 

- 	 , 

25.Auguart_ 1947. 

lieh.1.$ 

An die 	 • 

lezirkehanrtnenneithaft " 

itexiNtpllein(  

bribriges_  DeLlhelizader Am**  gob* an 5.10,1921. 

An die Obgenenute muds die Unterattltsum  bis  5o.lant 1947 
a  bezahlt.  Ilia hat einmi feeentbetrag van 56s.4e S surtiekinisehlen mid 
hat hiermits «kart. »den *omit «in«  Betrag  von to.. it surtickzuer«  
statten*  Die Beene  werden jeweils  an die  Spartasse  LW:Stein Uberldteeellio 

la Martinet 



Im 	ftrage: 

Bezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverband 

Kufstein 
Kufstein, den 	

9 3 
19. 

An 

j2.. ra 	e 	0221s 412.118 • Gegen Zustellungsnachweis. 
So Lemprücht rortnnato  

     

in 	 .ze-d.n 13 

A. Z. 	  
Bei Rückschritten ist dieses Geschäftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

1.2.1947 	 o.3,1 47; vom 	 pis 	 fortlaufend — einmalig — 
2n — 	 tes in folgender Weise Fürsorge gewährt 	

S  2c). 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe: 

:.0 ooior 	•''" ermoi. era e bekn. t 	;bon, 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938,' 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift- 
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niedersat 	u geben und zu begründen. 

Dem Bürgermeisteramt 

in 
Zur Kenntnirsinz:nry.7.1- ebbs 

      

zur Kenntnis. 
2. Blaht — CAHL LIEBEFIREUTER IN WIEN e. 12846 



Bezirkshauptmannschaft 
Bezirksfürsorgeverhand 	 Kufstein, den 	2.9.  	19 	 

Kufstein 

  

An  

Frau  lie.rgarethe Nothegger 

f. sojer Johan  

 

Gegen Zustellungsnachweis. 

  

in 
 ,  Ebbs, Igioholwing 28 

  

          

     

A. Z.  	IT  — 1161  
Bei 21Ickschrif  ten  ist dieses Ges., häftszeichen anzugeben 

  

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 	  wird — abgewiesen — 

vom  1.841947 	A1s1o.1947 	fortlaufend — einmalig — 

in folgender Weise Fürsorge gewährt: 	8 20400. + 8 2o 	Teu.ertmgazuiaLe  

inegesamt S 4o.— 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt  

Ebbs  

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begrügdung) 

Gründe: 

Jede Änderung in den Zinkommens u•Pamillenverhältniesen  tab*  Sim  

eßfort dem Bilrgerne ietertm te bekennt ztt geben, 

, 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnettemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist scbrift- 

	

kb einzureichen oder 	 derschrift zu geben und zu begründen. 

Stadne f•Cuideln 

am 
6.1ept 1947 

• Az.    Bail.  

Dein  Bürgermeisteramt 

' 	in . 

Kenntnis. 
Blatt —  CARL LIEEEPRELITER IN WIEN 21 21  4 6 

tol‚tet,„; 



Neirkeheteteems (*butt 

lehl U 126 s.  

An re. 
Ienohner 

Lit otein, den 22.862.947 

»MUM Ptir element* ere 

Die Uaterelat 	 t 169.1947 einsitateat,  weil 
im  (tsr lentftlxteehert ,  bet Vron ?assents= a(filobrittigt  und  to sit 
ta tier Leg* eind. tar  Ihren  liebenetuxtehelt sabot auto:domino 

hit ebedeftigkeit in fltreorgernehtliohcme Ulnae  liegt 
daher  nick t weir ier. 

**gait die boa ee 	 a 14 regsni 4se 
%total 	an gersohnet, Bin Itch  erheben,  der eottrittw. 
Ben 	rgeamt eitantreichAn lets 

•-uärebäcbrift 
ändas. 
Zürge_rilleirJe 
in 2 b b  
zur 	 —  jernelr  715•17-'t  [331., 

.4.42\  elan'  +17t 

 

am ...... 11,7e;.,t  .... 

. Bezirkshauptmannschaft 
Kufete-in yvm. 

Zahl: IV 	2376 

Z dept. 1947  
Kufstein,  am ....... ...... . 1947 

1 F 	 o. 	3 	.  lr die Monate bis einschliesslich 	1. 	bis 1.12.1947.  b••• 	 4004  

it  Tanen ein Uhterstfttzqng von mtl. ..7e,7 ..... S tewilligt 
worden. Jede ihderung in Ihren l'erhältnissen, Uen'enb3zug,Uht3r—/ 
v.rmietungan,Arbeitsaufnahmel  Zuzug von Familienmitglieder usw.— 
ist sof.)rt Maram zuständigin Bi.rgermaistcramt zu melden. Die 
Unterlassung dieser Anzeigfkann otratrechtliche lk.rfolgung wegen 
Batruges nach sich zieh 
Ein Ant«ag auf Weitergewährung dar Uhters-Otzung ist in d.r Zeit 

• vom 	1.12.1947. 	 "Ma . 	bei Daram zuständigen 
•n'irgermeisteramt zu  stollen.  

!An 
Fier= ütcfl .4ndrä .• 	• 	e ebb 	•• • • ... • .... • 	• • •  el  

• ' 	 6.7 in 	 ...• 	 

rage: 

vvvt. 



An  Herrn  Max Depaole 
43.'7 , LD 

in  etopentesece**  

01,0A8n4A.e.  9 	•Oe•i36..e000._ ..4 
trage: 

Pezirkshauptmannschaft 
lufstain 	 R.ufs ein, am . 

Zahlt IV - :1268o 

7Nr die Monate bis einschliesslich ...  
it  Ihn.an eine Unters tjtzunj von mtl. 	93.- 	S bewilligt, 
worden. Jede .K.nderung in Ehren Verhältnissen Rentenbezug,Unter-
-cnrmietung-mrbeitsaufnahme,Zuzug von Familienmitgliedern usw. 
ist st:,for Marm zustän'ligen B1rgermeisteramt zu m21d3n. Die Unter- 
lassung dieser‘An.ze  Rai= 	 Detru'' 
nach Sich mich2n 

Antrag äuf W-;itorgewährung der Unterst'itz ng ist in der  nit  vom 
1.1.1948 . 	19.1 •1A3..... bei lh  rem  zuständign Ir- 

. 
.gerrnistaramt zu stellen. 

nach sith zich'en; 

Antrag äüf W.Jitegewährung der Unterst2ez ng ist 
/1.12. 	 10.12..1947 

Abschrift dem Blr rm3is  aren't  i 00666 • .  6 •  zur Kenntnis.  

        

        

zirkshauptmännsehaft 

Zählt 	1251 

 

•if. 7. et.e. 1947 , 
17..ufs  ein,  am 	...... 

1.1o.  bis 31.124,1947  ells  die Monate bis einschliesslich 	...A ......  .40.09 ..... 

iSt, Ihne-n eine UnterstItzung von Mtl. 0.0A,ü.:7.. 	S bewilligt, 
'worden. Jede Änderung in Ihren Verhältnissen . - Rentenbezug,Untar-
vrmietung74n,Arbeitsalifnahme,Zuzug-.Von Familienmitgliedern 118W;  .-- 

lassung dieäer-ge gainn--ser.,10.htiiche-Verfouzg wegen Detrug.  s 
ist scfort:111r3m zusterligen BIrgermeist777 melden. he Unt er- 

---. 

in der nit  vom 

bei ihrem zuständign 
germ3isteramt zu Stellen. 

An  Frau Marwan Anna 
• ae•'.  ............ 6•601.04 

in ..efer44 

 

 

ftragez 

  

Abschrift dem B g.rmis arant in  	. . zur K.enntnis. 



	 . zur Y,..nntnis. 

An 
• ••••••••04•000••••••••••• 

in  

Abschrift dem BlrgJrm3is eraAt in 	 

e›L4-141c,2, 

rage: 

	 zur 11,7;nntnis. 

Fezirkshauptmannschaft Y ge Inir7  Iufs ein, am ... 	.... 1342r  , 

  

Zahlt-IV'- 

1.10. 	51.12.1347 rir die Monate bis einschliesslich 	..... ................. 

'"  ist Ihnen eine Untersitzun von mtl.  ....4ue)17... 	S bewilligt, 
worclen. Jede Änderung in lhren Verhältnissen - Ilentenbezug,Unt.ir- , 
v=ictung-m,krbeitsaufnahme,Zuzug von Familienmitgliedern usw. - 
ist srfort  flit ti  zastän'igen BlrgermJisteramt zu meld,Im. Die UnteL 
lassung  diesel  Aum-ise itann-p- -...f.r9ehtlizhe-Verfu-leur,g_wegen Betru s, 
nach  pion.  

Antrag auf VA.tergewährung der Untersitz ng ist in der  nit  Y:)71 

• au• 	•• 

 

1-4c 
0,A.0 

10.12.1947 
	 bei 	zuständig..-2n : r- 

 

germ3isterarit zu stellen. 

An 	 - 

-27"' . • 	I / 	0.0 hb  

Abschrift dem Blrg.,?rmis eralt in 

e 

Pezirkshauptmannsöhaft 
u f 8 t. 3 i. n  

Zahlt IV - 	7u 

17  %t1947 Iufs ein, am 	....... 1.11r" _  

Pr  die Monate bis einschliesslich 
Ist Ihnen eine UnterstItzunr, vonmtl, 	 .. S 'bewilligt, 
worden. jedu Änderung in lhren Verhältnissen Rentenbezug,Untir-
v:rmietungm,Arbeitsaufnahlue,Zuzug von Namilienmitgliedern usw. -  
is  sofort Marm zustän',igen Blrgerm,Jisteramt zu mUd3n. rie  linter  
lassung dieser An.i.A.ge haun p*-..r.13.frenhtliche-VerfG.J.,w,g_wegen Petrl; s 
nach - sich tichen 

Antrag auf Tiitergewährung der Unterstitz ng ist in der .nit von 

e • • • • 	 bei Ihrem zuständign 71r-
germisteramt zu stellen. 



An 2rau 
oue ....  te0.1"0011. 

efeti 
in nessenegvee.ionc. 

uftrage: 

• 

ei 411,Rnno 

in 

vt,  

Abschrift dem Blrg,e=is arant in 	 

"Pee:  

zur  Ka nntnis . 

Te zirkshauptmannschaft 
. 	Kufstqin  
Zahlt IV - .1o42 

sclt, 
Lufs ein, am  .. 	  J. 

eir die Monate bis einschliesslich 	 . 
Ist lhmn eine Unterstiltzung von mtl. 	 S bewilligt, 
worden. Jede Xnderung in lhren Verhältnissen - flentenbezug,Unter-
v rmia tung 3n ,Arteitsaufnal:Ime Zuzug von Pamilienmitgliedern usw. - 
ist s,2fort Ihr3m zustäJyRigen BIrgerm.iisteramt zu melden.  lie  Unter- 
lassung dieser AL z-ige Rann p'cl--1,,freolltliche -Vorfc,.11)7:.g wegen Betr 	s 

• 
nach sich zich2n.  
nn  Antrag äuf W;itergewährung der thterst'itz ng ist in der  it  -DM 

10.1.1948 .. bei lh  rem  zuständig 	- 1 r- 
germAsteramt zu stellen. 

Abschrift dem ri'rgirmis araJit in  	. zur  Ka  nntnis 

• 

0.00000•0 

 

Be zirkshuptmannschaft 
Kufst3in  Yufs ein 	Z Iteg  1947  

4 	• 	• • 	
• . • 

,Zahl: IV - 

die'Monate bis einschliesslich  , 
ist Ihnen eine UnterstItzunr von mtl. 	. 	S bewilligt, 
worden. Jede baderung in Ihren Verhältnissen Rentenbezug,Unter-
v 3rmietung-m ‚Arbeitsaufnahme Zuzug von Pamilienmitgliedern usw. 
Ist sofort Ihr3m zustänigen B1rgermeisteramt zu meld3n.  lie Miter  
1  assung die sr 	kann r-2-1..- 272o.13.1;11.che- Vrfc1n 	.wegen De tru7 s 
nach ssien ziehen,  
r.Ln Antrag äuf W,,..itergewährung der Unterst:itz ng Ist in der 	vom 

bi s - edk. 	er  ...... 

germist ramt.zu stollen.  

lo.  1 	r.7  .  bei  lä rem  zuständig  3n 



A ftrage:  

Bezirkshauptmannschaft 
Z-ufst3in 

Zahlt IV —  

Serf 'fq44:v Iufs sin, am .... ,;`• _ 1T  

 

eir die Monate bis einschliesslich 	 ..... 
ist ;hnn eine UnterstUtzung von mtl. 	 S bewilligt, 
worden. Jede Änderung in ihren Verhältnissen — Rentenb,3zug,Unt.3r--
v:rmietting3n,Arbe1tsaufnahme,Zuzug von Pamilienmitgliedern usw. — 
ist scfort Ihr 3m zustätt'ligen Blrgerm.Jisterämt zu meldpn. Die 
lassung dieser Anz ‘ige Itann 	 -Verfo.:1..g wegen De tru - 
nitch sioh,zichen 
27»,-LnAntrag LI.uf W.3.itergewährung d r Unterst'itz ng ist in der  nit  vom 

e 	• 	 'cis 	—10.12.-1.47... bei  Them  zuständig :3n 
germeisteramt zu stellen. 

An iLi ,-)eizer 	me 
0 000 0 	0 0 	0 0 	0 0 StOM000 0  

Abschrift dem B"LrgJrtnis eraolt in 	 zur Kenntnis.  

Buz Ashen tisane chaff 
1)0 	47 Itututeine  ets. 	&utemet 1*7 

.at- L.4. 1Y 268o 

Herrn 
C. 

b 

o 1 e 

53 

tlictrirTt4 .9craant-:u ttp.ng 

GorZ,Ä1 Yerft 'ung dec  A 't  Q 3  eier Tirplar Landesregierung 
von 250  4947  -wire!  Itnen 211fö1ge der vorteAerton 'ebenshaltangem 
kouten  ZU2 41,3ho1 «,-;rtcn  2IrmoroluitetAi;u416 	W;he von 
530ao  no- äh  C1120  Ieuerurt3z1.1loge von 	I 	gownhrt. Gle-  er- 

halten ao.Lab 1.62.1£47 	7117arot 	 inz'!,c91nt 3 73,8c  
IA  rik 	tert zw auebu2abliK * 

Von einer  fie  tiereiuziehung der ND erhoban6a ünt erctl:t zung 
kaan vorinufic nich Abutand Ltnonnen verden, well Sie 'von der ziz-
Yi1 eeng tau=  Illiterate  mg von lnugef,,trit 763,- erst einen 
ganz geringen Betrag z tr ilokezahit habeno 

Das Bar 7 ar Jot 
gskyAG elor  II  er a enan   't  ezt '  z,mesztirdttm_k Uonetaraten  
Tout  >40* zu 3or3en4  

Att  get 

   



Bezirkshauptmannsschaft 
t Se . Bezirksfürsorgeverband 	 Kufstein, den   12 	 19 	 

. 	Kufstein 

An 

Pram Moser  Klara  

 

Gegen Zustellungsnachweis. 

       

  

in  Jebba Dort 41 

  

        

        

A. Z. 
	IT 	775 

Bei.Rückschr.ften ist dieses Ges. häftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom  	3.9.1947 	wird — abgewiesen — 

vom 	 bis 	 fortlaufend — einmalig — 16  9.1947 	31.12 	.1947  

monatlich 2  29.5a in folgender Weise Fürsorge gewährt: 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

lebba 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe: 

Jede Änderung i n den kankoruaene— ajamilienverhältniesen haben  

Elie aofort dera .Z-Lirgermeist,eraarbe  bekannt  z a  gcbens 	  

----------------- --------------------------------------------------- --------------- 

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift- 
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschri 	ben  und zu begründen. 

z- , 

44' .5,  , 	....,:.,.. 	ftr 	e: 

ei„4.4'  Ai  Pes. , 

. (rObe 

2. met —  gAf31- OKagMg 

" 

f2tAf.. 

zur Kenntnis. 

Dem Bürgermeisteramt 

in ., 



in 

Lanprecht  -ortunato 
• •••• 

--jbbs 
m uftr,ge: 

.-••• 

irksli,uptm4nnschft 
Kufstein 

Kufstein, den . 	.Zat 49.47. 	. 
Zc.1.1IV 	z.Ki/90 

1.10.1947 bis 31.3 194B 
die  Mon.  te bis einschliesslich  	

4.1.0 	  

Ihnen  dine  UnterstAtzung 	mtl, 	
47.- 	S 

r)rden. Jede Anderung in Ihren Verhältnirsen - Rentenbezug, Unterver- 
% 	" 

mietungen, Arbeits...Lufn ,hme, Zuzug von F,milienmitGliedern usv. - 

i.t sofort Ihrem Buständigen Bürgermeister,mt zu melden. Die Unter- 

ssung dieser Anzeige kunn str frechtliche Verfölgung regen Betrug.:1; 

zh sich ziehen. 
Antrag auf Weitergevährung 	UntA—Lt,,t7,7-ng ist in der Zeit vci_ 

..... 	 3.1949.w...be:I Tbrem zuständigen 

,rgermeisterumt zu stellen. 

4g1)115.0  , 9 

, 
Eblog- 

libschrift dem Bürgermeisterumt in 	..... . 	 zur Kennt.ris. 

- EezirkShbuptmunnschaft 
Kufsteim • Kufstein, den g.i..ezt1(147 	 

 

Zi...L1 IV - 

  

12  die  Mon  te bis einschliesslich 
4 
1• 0 

• 
1,c.- 1,1 4g Ihnen  dine  gnterstdtzung  -on  mtl. . 	 S bewilli. 

r,rden. Jede Anderung in Ihren 'VerhältniPsen Rentenbezug, Unterve.- 
mietungen,-  .u.beits_tufnahme, Zuzug von F. milienmitGliedern usw. 

sofort Ihrem Buständigen Bürgermeisterimt zu melden. Die Unter- 
1 ssung dieser Anzeige kunn str. frechtliche Verfolgung regen Betrug 
n. eh sich ziehen. 

Antrag auf Weitergerährung 	Unter:tit7ung ist in der Zeit vo:. 
1.1 .1-117 	.  bis   	be2 ThreM zuständigen 

Eirgermeisteramt zu stellen. 

. 	•0 ,  .. 

    

   

.. 

 

irloo,ro w  . 	  
: A truget 

. 

Jlbschrift dem Bürgermeiste',_mt in   	 zur Kenntris. 



ezirksbauptmannscba t 
Bezirksfürsorgeverband 

Kufstein 

,ufste44 (jell  4  le Okto"ler 	 

2,jan , L•!!  6 

• 

VIA/6, 

An 

e:12 ike.t on Gegen Zustellungsnachweis. 

 

• in 	rubba 22 • 	 

A. Z. Z-4.1.V122  
Bei Rückschriften ist dieses Geschäftszeichen anzugeben 

Bescheid. 
Es wird — Ihnen auf — Ihr Ansuchen vom 2G.9,1947  	wird — abgewiesen — 

140  	bis 	 >1019194a 	fortlaufend — einmalig — vom 

, 	le   in folgender Weise Fürsorge gewährt: 

Von  8  129.5o 
he Barunter.e.tütZ.4.4Z 	 

Die Auszahlung der bewilligten Unterstützung erfolgt durch das zuständige Bürgermeisteramt 

blas 

(bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begründung) 

Gründe: 

Jede •  ..5..n(.1 ,2:re*,2.-ic; 	t3 ,3 31 i i 	u, i1i ar,i17 rhii. tat eJes. La  ben  

Sie  tiofor t dea  .eijrgerne start-eta bakituit 	getbak. 	 

• Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäß § 15 der Verordnung vom 3. September 1938, 
kundgemacht im Gesetzblatt f. d. Land Österreich, Nr. 397, binnen 2 Wochen, vom Tage der Zu-
stellung dieses Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrift-
lich einzureichen oder beim Bezirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu begründen. 

7.. • 

C 

1.; Im Auftr ge: 

Dem Bürgermeisteramt 

in 3 

2. Blatt — CAFti- uEteeFuREurF_R IN WIEN 21234S- 

9  zur Kenntnis: 



airkehaup bean= cba2t 
Zu.tate jin  

Zell IT 	6 

Kit attain, del 4.10.1947 -  

An 'terra  
Anker  Alelat 

Lle -te figichelrea4  

ipe ed.  ff  t  Per ecrgenzt erstützurg 

Unterettitzung idled itit anfortlger ikumig singe. 
etc.'  lt 	 rUndo  

Si. 	 tueg ab 1.8.1947 elle 
18 Tags an eate 103.50. Ihr Rentoneinkosm.en betr'-.4t  wait  
monatlichg 172.5e, von de  gem  Betrage bleiben S 15.. ateeer An. 
eata. Der Reetbetrat. von a 157.50 ratia jedoch wi2 deL ichtsate 
angerechnet  warden.  »ae auxechenbare Renteneinkeeten.erreicht  tea  
ttir 8» auaßgeblicb.en. N.ichteatz, so daß Hilfebedtirttigkeit im 
iTtreergerechtlichea inne Licht  eeisebea  let  

echtea t,telbelehrlmz •  
Gesell die- am  Beached »Una&  ts binnen 14 Tagen  Tom  

Tee der Zustellung an gereohne t, _ 'eprue.h erheben, der eclIrlit. 

	

beim Denirkerttrecrgeast L 	 nztueiohei. ict. 
- 	•• . 	. . 	 /4•: 

	

;,".• 	. 	.. 

,. Ls., L.:. 	....... . _L.  .s..-.,......,_  ,.11.C,  .:_.......)  -u 	L... .0 	..i..  .!  .i_ 	.'-I 7  , ,  2,  6...7 
• — 	..; 	., 	<,.., 	 4  :2 

t, •.- 
 

—  
..\._ 	 -2 •.ii.,•,-4 

Bezirkshauptmannschaft 
Kuf stein  

Zahl  If 	67d. 

ht. herrn 
'earl 	e r 

Kuhtein,. 19413 

Gemeind rare Ebbs 

- , 	 Zahl.—.106  

Eagelangt  am  11)1•10- 1̀1-13(.0. •  
he alr't 31  o. 

z 	 Ix.  a  '11:  di; 	 t threr 311.01:14‚guz.  bei  • 
.1.7jbrer t.3.U1;trt, 	 '2,2 it  voT.7,. 	bLee 

15 	 • 

b 	 ten  zs.::2 	1.(31i7 fir.Juaravete - 	• 
J'r3b2  olhe 	 Li 

.tr2v.r. 
Ir 1 h;..-,3(3 	t..3 	izi> e.lit. 	 . 	 web 

&Le 4cazhcal.:::,01 
könAen daza 	 'I:a 	1 20 	 ZUS t Undig  en .  

ntirgermeisteriette in).2.1eipi-.z.rk:;  nseh.:,Len: 

77, b 



_ 	_ 

14 	. 
Q, 

- • 	- 
3.  zi.-22 

• 

2- 
- 	• 

0 	V 	 ' 

• 
. 	• .2 12: 

T  • 

, 	 G 

L:;., 

• 

Ktetteteln, dex  

8 8 r 

)ft   • 

 

=7",3 

	

te 	 -̀ 1 

.1•14 •. tieerettiteme wire. . it. , stetertieer Wirkt/ue  *ewe..  :.. 

- turtelrt  alittrier Itartiale. -itelbet.attrenkoleagets. - 	• 	- 
',Md. jet  er  verptliehtet 6.64 augh in der  Lage,  fur den 14$116- 

• -1: .,Stirlt .re.1-t- 	- 	• 	• 	. 
ieteettiettEiteit: 12.1.1941 irt*dertua  Re£16tittlassei 

• 141:tabeturtettskeit 	.türeers.ereet11o4eit Slime  lett 
tegebegt* 	• 	 . 

	

«a. diet.* 	 t4 	. 

	

ige 4.r  .. 441=4 ea 	 r .  schritt- 
-• ' 	helix  geeireitttreergeesit_ 	 elien 	 . 

euzetive.bzeilt  
dent- 
Betitereeistermat 
in. 'E b b . - 
• -  zur  

e 

• 

• 

, 



iezirksh,uptmannschuft 
Kufstein Kufstein, den 	 ... ... , 

   

ZLIL1 IV - 674 

1.12.1947 bis 28.2.1948 
2,2 die Monte bis einschliesslich ............ .............. ...... 

t Ihnen  dine  Unterst,Ltzung  -on  mtl.  	423.-  	S bewilli_J 
rden, Jede Anderung in Ihren Yerhältnirsen Rentenbezug, Untervec-

-Letungen, irbeitsuufnthme2  Zuzug von F,milienmitgliedern usw. 
t sofort Ihrem Buständigen Bürgermeister,at zu melden, Die Unter-
ssung dieser Anzeige kann str frechtliche Verfolgung regen Betrugb.9 

zh sich ziehen. 
n Antrag auf Weitergerährung r Unterztlit7ung ist in der Zeit vom 

..... ....bis  10.2.1948  	be  ihrem zuständigen 
1- ,rgermeister'mt zu stellen.  Zusatz:  Für das am 5.Sept.47  geborene Kind  
wale  eine  Geburtsurkunde ariher  gesandt werden. 

Herrn  Karl  Eder 
0944t06* 

in . 	. . . 9. 

 

Im A rage: 

re:6aq 
OCIVUOJ•111000 

s ;.bschrift dem Bürgermeiste 	 Ebb -,mt in   	 zur Kennt7:is, 

Bezirks1auptaenneehatt 

Bahl U 1042 

An  Pratt  
Gerda IC r e i 

iitafeteln, den 17.11 .1947  

inBbbq  
Bich  Iwang 5 
Betrifft:  Zahnbehandlung 

Beiliegende Kostenreohnungen über $ 30.- könne z von 
hIer. nioht b2zah1t werden» 

Grlind e.  
Sie befanden siot Vem 2o.8. bis 26.9.1947 bei Herrn  Dr.  

Erich  Hefner  in Kufetein in Zahnbehandlung. Da Sie es niobt für 
notwendig befanden haben ei ,h wegen derLetenfrage  vat%  Inanoe 
epruohnahme der Zahnbehandlung mit  dam  ßesirksfUraorgeamt 
stein in Verbindung zu setzen, Wiesen Sie 	fib.  die entatandemn  
Keeton  seblet aufmmen. 
• .Be  wird Ihnen daher anhilm gestellt, den Betrag von 8 
an  Berra  Dr.Brioh  Hefner  selbst z bezehle n. 

Durchschrift 
an Herrn  
Dr.  Erich Hafner 
Kufstein, Maximilianstr. 

übersandt. 

" 

Im Auftrage: 

twe  



Bozirkab.aupt ann chaft 
K fßt e Kafatein, den 21.Oktobier 1947   

Za.113. IV 
	

674 

An Nerrn 
Lder 

-)tis /ZS' t 	rso rre unt or etit teng • 

tfater9tutzang  wird  fait 3c...rove-Aar 1947 «Inge- 
(*tent. 

41  

zUe oYtaltA A  1.12..947 \i- cp -,. -21ü:1 4,c-,ItrvI .Adellaat 
•,t.,11te v-.-.J1:1:.;11c.;:nv:,  ;7; J59.—. „Jlese2 2,,e'„,rag errojet 

der, fur  ihre 

	

	mar:if:WUcte 	t 	o 	11..1.1.rubodiirf.tie. 
fizr3or,_,13reu..Itlichf.e.niJiie niCt 1233h.r cebcu dal; 

tomittelbalchruN.L. 
en 3IT 	erehelitknn 	Inne;di 1=1 la, ii, yam  

Tage  dor Z ati L 	 chtaut 	 eolx.-41., (.4er ochrift  
beim  Be al,  ,7 3ilirscr&ea 'einzurelc he  1 4.  ez; t  

Durchschrift   
Der L',ozizle -IhiAtipta.nnt 

3,e21 
I  • Bürgerme isteramt 

inEbbs 	 t4444#"1)  zur Kenntnis.  

aezirkehaaptmennechett 

	

t 	4.zt  
Uhl 	11 

Kut  eteit a, din 8.1c•1947 

An Pratt 
Elisabeth Amer 

JäLJULA41 37 

Betriftti, Itreergeanterattitmante 

Die Unteretiteang wird ab 1.11•1947 oinseetellt 
Gründc e   

Nadi  den tdreergerechtliehell DeetimatuLgen betrdgt der  
far  Siemaßgebliche xichteatz ainsoblielltch  Diets  8 91.—e  An- 
Rente erhalten 8ie von der  Ukase tabors  ab 11444947 l&le 18  re*  

mithin monatlich 8 135•50. Dae ihnen  mar  Verfligung 
Stehende Renteneinkommen erreicht »mit den Richt  eats,  se dai 
Rilfebeditrfitgkeit  tin  titrecr gerechtlichem Sinn» nicht gehr Tor 
liegt. 

'Mida„.tem4tIti  emu.,  vee Gegen die-64n  Beech. 	ie /UM gie binnen 14 Tagen,  vein  
Togo der Zaetallang an gerechnet*  itinerrach  *rho ben*  der isobritt.  
lick  beim Besirkantreorgeamt einsureichin  le t. 

ILA -lreget 
• 

• t.11_ • 4 ,A04,6,  

• 



Bezirk shauptmanns chaf t 
hu.fstein 	 

Zahl IV - 674 
Kufstein, den ?8.November 1947 	e  

A21. das 
Bürgermeisteramt 

in  

Betrifft:Eder Karl, c.eb.8.1.114 

Anlagen : - 1 - 

Die Ehefrau des Obengenannten wurde am 5.9.1947 
von einem Kinde entbunden. An Entbindungskosten sind S 12o.-
entstanden. Da  Eder  kriegsbeschädigt ist, wurde an das 
Landesinvalidenamt in Innsbruck Antrag auf Erstattung 
dieser Aufwendungen gestellt. . 

Das Landesinvalidenamt hat jedoch Kostenerstattung 
abgelehnt, mit dem Bemerken, daß  Eder-  als Kriegsbeschädigter 
bei der Gebietskrankenkasse für Tirol in Innsbruck, Luse-
umstrasse 33 Entbindungskosten beantragen könnte, wenn 'er 
seine Frau rckwirkend versichern lassen würde. •  

Eder  müßte hiezu anliegende Karte ausfüllen und 
sofort an das Landesinvalidenamt n Innsbruck zurück senden. -
Zugleich müßte er mitteilen, mit welchem Datum er seine 
Frau als freiwilliges Mitglied zu versichern wünscht. Das 
Anmeldedatum müßte zur Erlangung von Ereindungskosten selbst-
verständlich vor der ]Adederkunft seiner Ehefrau lieen. 
Die Versicherungsbeiträge, welche fUr sein Gattin mtl. S 2.50 
und für jedes Kind S o.5o betragen, müßte_Eder selbst  be-  • 
zahlen. Es wird gebeten, von dort aus zu veranlassen, daß 
er seine Familie krankenversichern läßt. 

Vom Erfolgten wäre umgehend anher zu berichten. 

Im Auftrage: 

Gemeind.eamt Ebhs 
4. 

Zahl 
;t,t1A4teit cuw, 

(44f 7 
e 

ff 
!'::pjelarigt am  -- 

   

   

   

U  



Im Auftr,..,ge: 
*. 

ie::irksh,...uptmannschaft 
. Kufste_in - 

2L :al IV — 1042  

Kufstein, den .. 

Z,2  die Monte bis einschliesslich 	3o.6.1948  
t Ihnen  dine  Unterst.ttzung  on  mtl. 	 S 

-frden. Jede Anderung in Ihren Verhältnirsen - Rentenbezug, UnteTve,- 
-letungen', -rbeitsxufn,hme, Zuzug von F,milienmitgliedern usw. - 
i.t sofort Ihrem tuständigen Bürgermeister  ant  zu melden, Die Unter- 
1 ssung dieser Anzeige -.Kann str.frechtliche Verfolgung vegen Betrug-s 

ch sich ziehen. 
.-.111 Antrag auf Weitergevährung 	Unter - tng ist in der Zeit vom 

1.6.29.11A .. . 	 ...... 	 Threm zuständigen 
1-..rgerMeisteramt zu stellen. Zusatz: Wo ist FrauArei2 beschäftigt und 
was verdient sie  event.  warum geht sielminer Arbeit nach. 

47.- 

An 
Frau Kreiß f.Ohristel 
•04.4000 	J000004000 ... 4 .... 

in  	Ebbs  

,bschrift dem Bürgermeisteramt in  	Ebbs 	...... zur Kenntl- io 

.1.nirksh,uptmannschaft 
K u f.s t e i  n_ • 

zLill  TV - 	1161  

Kufstein, den 16.12.1947 .... . .. ....... • 0 0. 0, 

F,r die Monte bis einschliesslich 	3o.4.1948  

Ihnen  dine  UntorstLtzung  :on  mtl.  ..47:- 	 S 
Jede Anderung.in  Ihren Verhältnissen Rentenbezug, Unterve,--_ 

nietungen, ,rbeitsmfn,hme, Zuzug von, F,milienmitgliedern 
sofort Ihrem uständigen Bürgermeisterat zu melden, Die Unter- 

ssung.dieser Anzeige kann str. frechtliche Verfolgung viegen Bdtrug 
,ch sich ziehen. 

Antrag auf Weitergevährung 36117 Unter vit-7-9mg ist in der Zeit vo.„ 
1.4.1948 	 bis 	 lo.4.1943 	bet  Threm zuständigen 

E,.rgermeisteraint zu stellen. Zusatz: Es wird um Zusendung  eines Unter-
stützängsverlängerungäantrages gebeten. 

Frau  No  theggyer f .540j ers  Johann  
Im Auftrage': 

204;be 
Abschrift dem Bürgermeisteamt in . 	 zur Kennt2- j30 

ebbs, in • • ... •.. • P••0••0••••••  



Kufstein den 16.12.1947   
7 

Pezirksh-,uptmannschaft 
Kufstein 

hl IV - 	70 

P4.2 die  Mon  te bis einschliesslich  3o.9.1941 

it  Ihnen  dine Unterstiitzung ':on mtl.  47.- S bevilli:  

 

Jede Anderung in Ihren Verhältnirsen - Rentenbezug, Untervel.- 
iietungene  ..rbeits.xufn(hme, Zuzug von FLmilienmitgliedern usv. - 
ib sofort Ihrem Buständigen Bürgermeistermt zu melden. Die Unter- 
1 ssung dieser Anzeige kann str, frechtliche Verfolgung vegen Betrug-s 
n ch sich zieh2n. 

	

.2in Antrag auf Weitergel-ährung 	Inter  i-lit'?,3,mg ist in der Zeit voi. 

	

....... . .bis ...  	be  threm zuständigen 
rgermeisterumt zu stellen. 

AZ 
Frau Mayr f.Kloo Therese .......... O0P00 

in .. 	 ..  . 	 u• 00 0 0  

Im Auftruge:. 

224414. 0611er 

Jpschriftdem BürgermeisterLmt  in  	Ebbs  	 zur,Kennt7ris 

F.e  irksh,uptmannschaft 
Kuf stein Kufstein, den 	16.12.1947  •-• 

Zi.h1 IV - 	2242 

1,2 die Monte bis einschliesslich 3o.6.1948 

 

-  Ihnen  dine  Unterst,Itzung c)/1 mtl.  	78.  	 S bewilli 
-,rden. Jede Anderung in Ihren Verhältnirsen - Rentenbezug, Unto-rye-2-

I.Lietungen, ,rbeitsufn  dime,  Zuzug von F,milienmitgliedern  us  -  
jut  sofort Ihrem Buständigen Bürgermeisterumt zu melden. Die Unter-
1 ssung dieser Anzeige kann str frechtliche Verfolgung regen Betrug= 
n ch sich ziehen. 
in Antrag auf Weitergevährung 	UntPr-  irt-7-ing ist in der Zeit von::  
	bis 	10.6.1948 	be  ihrem zuständigen 

Brgermeisteramt zu stellen,.. Zusatz: Es wird gebetwa, Unterstutzungsver- _  
1angerungsantrag anher zu senden,. 

Frau Praschberger  

Ebbs in 	  
Im Auftr,ge:  

Ebbs  ,,bschrift dem Bürgermeisterumt in 	 zur Kenntfis 



u f st e i n  
_ Ll IV - 	1251 

2 die Monte bis einschliesslich 	30.6.1948  
• 266.- t Ihnen  dine  Unterstxtzung  on  mtl. 	 4 	 S 
Jrden. Jede Anderung in Ihren Verhältnirsen Rentenbezug, Unterver-

-_ietungen, -rbeitsmfnhme, Zuzug von F_milienmitjiedern  us:.  
t sofort Ihrem uständigen Bürgermeister.mt zu melden. Die 
ssung dieser Anzeige kann str ..frechtliche Verfolgung regen Betrug,L; 

nsch sich zieben.  
tin  Antrag auf Weitergevährung i.r Unt- P—Iti-t',,Img ist in der Zeit voll 

zuständigen 
-rgermeisteramt zu stellen. Zusat.: Es wird gebeten, - kl.Unterstützungsan- _  
trag  anther  zu  sandal,  

Frau Anna Marwan  • • •  
Ebbs 43  Im, Auftrage: 

 

 

bschrift: dem Bürgermeisteumt in 	E b bs 	 zur Kenntnis 

L.irkshuptmunnschuft 
:Kufstein 

nriLl IV - 2680 

16.12.1947 Kufstein, den 	  

die Mo/r,te bis einschliesslich 	 
Ihnen  dine  Unterst:itzung 	mtl 	 

,rden. Jede Anderung in Ihren VerhältniPsen - RentenbezugnteTvel.- 
iietungen, ,'_rbeits.kufmthme, Zuzug von F,milienmitgliedern  us:.  
i, 1; sofort Ihrem Buständigen Bürgermeister,mt zu melden. Die Unter- 
1 ssung dieser Anzeigb kann strfrechtliche Verfolgung regen Betrug 
n zh sich ziehen. 
11.in Antx:ug auf Weitergewährung "341r UntrIrtlng ist in der Zeit vol.1 

........ ... bis 	. 	be  threm zustgndigen 
rgermeisteramt zu stellen. 

Herrn Max Deaoli • • •• • • • • 	• • 	• • ... 	• • 0 4  •00  

Ebbs   in  
Im -Auftrage: 

d 

roscnrift dem Bürgermeisterumt in  	.Ebbs 	 zur Kennt 
• 

30.9.1948 

 

0 

  

.0..93°' S berilli 

 



Ebbd 4  in  

,bschrift dem Bürgermeiste- mt in  
Ebbs 
	 e00 elo ......  zur  Kenntris.  

Im Auft,r ge: 

4,100miee4p7 

uptmunnechaft : 
Kufstein 	ilott„. 

'&111 TV - 2376 

Kufstein, den 

einschliesslich 	•30.6.1948  
- iht Ihnen  dine  Unterst 	 7o.- itzung  :on  mtl. 	 S bevilli 

(.jrden, Jede•Anderung in Ihren Verhältnipsen Rentenbezgg,'UnteTver• • 
maetungen, ,rbeits.alfn,hme, Zuzug von Kmilienmitgliedern usv. -  
jut  sofort Ihrem uständigen Bürgermeister  tint  zu melden, Die Unter- 

ssung dieser Anzeige kann str frechtliche Verfolgung regen Betrug'» : 

n.ch sich ziehen. 

u.:in Antrag auf Weitergevährung • T UntAr,:t-ot ,Ing ist in der Zeit voa-, 
	 - 	bis 	30 	 Tbrem zuständigen 

' rgermeisterumt zu stellen. 

An 
Herrn ,Stefl Andrä 

• • 

in.   Ebbs  

E 	s 	
. 2oschrift dem Bürgermeisterumt in 	

b b 	
.. ... 	Kenntrio,  

i.e'..irksh-,uptmunnshaft 
Kufstein  

Zk.)111 IV - 	835 

Kufstein, den ..16.:12.1947 0$6*0 	• 

1T2  die Monte bis einschliesslich 30.6.1948 
• 	  

 

  

- iht Ihnen  dine  Unterstxbzüng - 	 40.   on  mtl. 	 S 

Jede Anderung,in Ihren Vergltnirsen - Rentenbezug, Unterve2- 

mietungen, ,,rbeitsuufn,hme, Zuzug von F,milienmitjiedern 	- 
if,t sofort Ihrem Buständigen Burgermeister:mt zu melden. Die Unter- 

1 ssung dieser Anzeige kann str frechtliche Verfolgung regen Betrug :o 

ch sich ziehen. 

iin Antrag auf.Weitergevährung 	Unte=tlit7umg ist in der Zeit vom-
1.6.1943 

0•••••90 	 .bis 	 1o.61948 	be  Yhrem zuständigen 

_ rgermeisteramt zu-stellen. 
zu senden. 

wird gebeten, kl.Unterstützungsantrag anhe2 

Prag Rass Anna 

Im Auftr,ge: 

2144(4.  



90 0 ••• c 	• 	•  

Im Auftrage 
,,bbs in 

Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein 

Lo.110 	194  1  Kuf st ein, 

   

uas 
b•irgeraleisteraint 

in ß b 

De triftt: 	‘Jeorg nausoerger,j3eb.am  6.1.1366 

Die beerdigungsXosten in nöhe von 1.1.b.—b r5r den Ooengenannten 

wurden neute an Ihnen angewiesen. 
Die verpflegsKosten r»r 4d  Tage  

,.A.breonnung met ottkzure chnen meek •kwtoye 

sind in der Vierteljahres— 

  

—  

 

Ebbs 

 

 

b A  
j  

41. il'•agelangt am 	--------- - 

  

Kuf stein, den ;I.-. • 0 13 9 • 0 9  

.L zikshauptmannschft 
ic  ufstein 

hl 	144-4 

die Monate bis einschliesslich 	31.12.1948 

ist Ihnen eine Unterstützung vcn mtl. 	loo.  — 	S bewilligt or— 
den, Jede Änderung in Ihren Verhältnissen, Rentenbezug, Untervermietun— 

Arbeits ufnahme, Zuzug von Familienmitglieder usw., ist sofort 
Ihrem zuständigen Bürgermeister- mt zu melden. Die Unterlassung dieser 
Anzeige kann strafrechtliche Verfolgung egen Betruges n,_ch sich zieh ei.. 
Fih Antrag-  ,uf Weitergewährung der Untershtzung ist in der Zeit 
vorn   Ms ----   bei Ihrem zuständigeL 
Iürgermeisteramt zu stellen, 

Frau Lina LEng 



19.12.1947 Iczifkshauptmannschaft 	 KuTstein, den ....... 
Kufstein 

771-1777-S-788 

Für die Monate bis einschliesslich 

ist Ihnen eine Unterstützung vcn mtl. 	77 	S bewilligt  \or- 

den. Jede Änderung in Ihren Verhältnissen, Rentenbezug, Untervermietun-

gone  Arbelts ufnalTme, Zuzüg von Pumilienmitglieder usw.,  it  sofort 

Ihrem zuständigen Bürgermeister mt zu melden. Die Unterlassung dieser 

fizeige kann strafrechtliche Verfolgung -i'egen Betruges nach sich zieheL  

Tin  Antrug Luf Weitergehrung der . Untersitzung ist in der Zeit 

\:(M 	 Ihrem zust 	 d. 	 i-ndigeh 1.8.1948 	bis  lo.8.1948 	 b  

ilArgermeisteramt zu stellen. 

?ran Stelzer Re.7ina ............ 	• D'  0 ..... 0 • • e • • 0 • 

Ebbs In ,....., ........ 

Im Auftrage. 

f33 

Bezirkshauptmannscheft 
1;_ufstei 

Zahl IV - 476 

An das 
Bürgermeisteramt 

in  'Ebbs   

,Xtlfetet4, den 2.Dezember 1947 

B.etrifft: Goldbacher Alexander, geb.15.2.1867 

Die Iandesversicherungsanstalt Salzburg teilt mit, daß 
für den Obengenannten noch kein Rentenantrag eingelangt ist.  
is  wird daher nochmals ,r;ebeten, mit Goldbacher Rentenantrag auf-
zunehmen und mit der Abtretungserklärung sofort anher zu seni en. 

Zugleich ist zu beri3hten, warum noch kein Rentenan-
trae gestellt wurde, obwohl Sie mit h.o. Schreiben vo._ 2.4.1947 
im Aufnahme eines Rentenantrages ersucht wurden. 

Im Auftrage: 

3148 .1948  
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